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Landwirtschaftliches 
Grundstück zu verpachten
Die Gemeinde Hagnau stellt ein Pacht-
grundstück, bep" anzt mit Zwetschgenbäu-
men, zur Verfügung. Die 1900 qm große Flä-
che be# ndet sich im Höhenweg (Flst.-Nr. 761 
und 762) neben dem Hotel Alpina. Pachtbe-
dingungen können auf dem Rathaus bei 
Frau Zeller erfragt werden.

Interessenten melden sich bitte bei Irene 
Zeller, Zimmer OG 4, Tel.: 07532/430019 
oder E-Mail: zeller@hagnau.de

 

 

Herausgabe von Gelben Sä-
cken an Gewerbetreibende 
Wir möchten die Gewerbetreibende in 
der Gemeinde Hagnau am Bodensee da-
rauf aufmerksam machen, dass größere 
Mengen an Gelben Säcke direkt bei der 
Firma ALBA Oberschwaben, Allmanns-
weilerstraße 78, 88046 Friedrichshafen, 
Tel. 07541/952 86 11, E-Mail: sebastian.
loeschner@alba.info, geordert werden 
können. 
  
Bürgermeisteramt 

 

Mülltermine 
Freitag, 09.03.2018 
Restmüll (4-wöchig) 
 
Freitag, 16.03.2018 
Biomüll 

Donnerstag, 22.03.2018 
Gelber Sack 
 

Gemeinde Hagnau 
 
Im Hof 5 
88709 Hagnau am Bodensee 
Telefon: 07532 4300-0 
Telefax: 07532 4300-20 
rathaus@hagnau.de 
standesamt@hagnau.de 
bauamt@hagnau.de 
 
Ö$ nungszeiten 
Bauamt-Ordnungsamt-Sekretariat 
Montag bis Donnerstag 
08.00 bis 12.00 Uhr 
Freitag 
08.00 bis 12.30 Uhr 
Nachmittags geschlossen! 
Donnerstagnachmittag 
14.00 bis 18.00 Uhr 
 
Standesamt-Soziales-
Einwohnermeldeamt 
Montag bis Donnerstag 
08.00 bis 12.00 Uhr 
Freitag 
08.00 bis 12.30 Uhr 
Nachmittags geschlossen! 
Donnerstagnachmittag 
14.00 bis 18.00 Uhr 
 
Tourist-Information 
Im Hof 1, 88709 Hagnau am Bodensee 
Telefon: 07532 430043 
Telefax: 07532 430040 
tourist-info@hagnau.de 
Montag bis Freitag 
09.00 bis 12.00 Uhr 
 
Notfall-Rufnummern: 
Gas-/Wasserversorgung Stadtwerk 
am See: Telefon: 0800 5053333 
Sterbefall/Bestattungsinstitut Vogt: 
Telefon: 07544 8121 
 
Stadtwerk am See - 
Kundenzentrum Hagnau 
Abteilung Privat- und 
Geschäftskunden 
Daniel Schlachter 
Telefon: 07541 505-591

NEU: Ihr Mitteilungsblatt 
als eBlättle
Liebe Bürgerinnen und Bürger,
Sie können Ihr Mitteilungsblatt auch 
online lesen. Gehen Sie hierzu einfach 
auf folgenden Link: www.myeblaettle.
de/?group=1289 oder den unten stehen-
den Button „eBlättle“.
Sie können auch die dazugehörige App 
(„My eBlättle“) im AppStore iTunes oder 
im Google Play Store herunterladen und 
Ihr Mitteilungsblatt bequem auf dem 
Mobiltelefon lesen.
Die Kosten hierfür tragen die Stadt 
Meersburg und die Gemeinden Hagnau 
a. B., Stetten und Daisendorf.
Für Sie entstehen, außer Ihren Netzverbin-
dungskosten, keine weiteren Mehrkosten!
Wir freuen uns, dass wir Ihnen diese 
Möglichkeit der online-Lesbarkeit in Zu-
sammenarbeit mit dem
Primo-Verlag anbieten können.

Ihre Stadt Meersburg, Gemeinde Hagnau 
a. B., Gemeinde Stetten und Gemeinde Dai-
sendorf 

Versuchsweise saisonale Verkehrsberuhigung 
in der Seestraße 
Einladung zu einem Informationsgespräch am 13.03.2018 
In seiner ö& entlichen Sitzung am 20.02.2018 hat sich der Hagnauer Gemeinderat für 
einen weiteren Versuch in der Seestraße ausgesprochen. Dieser Versuch beginnt am 
24.03.2018. 
Um die noch o& enen Fragen zu klären, wird es vor Beginn des Versuches ein Informati-
onsgespräch mit allen Anwohnern, Gewerbetreibenden und Gastgebern geben. Ich lade 
Sie daher am Dienstag, 13.03.2018 um 18:00 Uhr in das Bürger- und Gästehaus (Rat-
haus), Julius-Bissier-Saal, ein. 
 
Gerne können Sie uns auch vorab Ihre o& enen Fragen zukommen lassen. Bitte wenden 
Sie sich hiermit an Frau Hierling Tel. 07532 43 00-15 oder per Mail an hierling@hagnau.de.  
 
Über Ihr Kommen würde ich mich sehr freuen.  

Ihr 

Volker Frede 
Bürgermeister
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Freitag, 23.03.2018 
Restmüll 
 
Papier, Montag, 26.03.2018 (!!!) 
Papier 
 
Donnerstag, 29.03.2018 (!!!) 
Biomüll 
 
 
Bitte achten Sie darauf, dass die Bereittel-
lung der Abfälle und Wertsto&e frühstens 
am Vortag erfolgt. 
 
Kunststo& und Kartonagen (in haushaltsüb-
lichen Mengen) werden bei den umliegen-
den Wertsto&höfen angenommen: 

Stetten, Dysenbachweg (Freitag: 15:00-
17:00 Uhr, Samstag, 9:00-12:00 Uhr) 
Meersburg, Dr.-Zimmermann-Straße 
(Mittwoch und Freitag: 15:00-17:00 
Uhr, Samstag: 07:00-12:00 und 14:00-
17:00 Uhr) 
Immenstaad, Herrenweilerweg 1 (Frei-
tag: 15:00-17:00 Uhr und Samstag: 
9:00-12:00 Uhr) 

 
 

 

Veranstaltungen 
Samstag, 17.03.2018 
15:00 Uhr Hagnauer Weinseminar 
Nach einer Führung durch unseren histo-
rischen Weinkeller und einem Besuch in 
den Reben werden Sie von der Sommeliére 
Nicole Vaculik eingeführt in die Welt unse-
rer Weine: Degustation von 7 Weinen und 
einem Sekt, Erläuterungen zu Rebsorten, 
Weinarten und ihre Charakteristik, Weinan-
bau, Terroir u.v.m. 
Veranstalter: Winzerverein Hagnau eG 
Veranstaltungsort: Winzerverein Hagnau 
Strandbadstraße 7 88709 Hagnau / 25,00 
Euro pro Person 
Hinweise: Kartenvorverkauf im Winzerverein 
Hagnau, Telefon: 07532/1030 Mindestteil-
nehmerzahl: 10 Pers. Nähere Informationen 
#nden Sie unter: www.hagnauer.de 

 

Baby-Te$ in Hagnau 
„Das Kind muss nicht erst Mensch werden, es 
ist schon einer.“  Janusz Korczak 
 
WER... 
...  ein Baby erwartet, oder ein Kind im Alter 

von 0-14 Monaten hat 
UND... 
...  mit seinem Neugeborenen singen und 

spielen möchte und es mit Fingerspielen, 
Kniereitern, Reimen und Singspielen in 
seiner  Entwicklung begleiten und unter-
stützen will 

...  sich gerne mit anderen Eltern austauscht 
und Begegnung sucht 

...  seinem Baby Kontakt zu Gleichaltrigen er-
möglichen möchte 

...  Informationen rund ums „Baby“ braucht 

...  sich mit Ideen und als Mutter oder Vater 
einbringen möchte 

 
...  DER ist herzlich willkommen! 
 
i.d.R. montags von 9:30 Uhr - 10:45 Uhr, 
außer in den Schulferien 
Nebenraum der ev. Kirche in der Neugarten-
straße Hagnau 
 
Ansprechperson und Infos: 
Manuela Leitgib (Erzieherin) 
Hauptstr. 19/1 
88709 Hagnau 
Tel.: 07532/807755  

 
 

GEHEN SIE MIT UNS  
AUF DIE REISE? 
„Eule &ndet den Beat“ – die Grundschulen 
Hagnau und Stetten bringen das Musical 
am 5. Mai um 17 Uhr im „Gwandhaus“ auf 
die Bühne! 
 
Die Grundschulen Hagnau und Stetten ge-
hen im Musical „Eule #ndet den Beat“ aus 
dem Lugert-Verlag mit einer kleinen Eule 
auf große Entdeckungsreise, um Kindern die 
Vielfalt der Musik näherzubringen. Einge-
bettet in eine ebenso spannende wie lusti-
ge Story erlebt die junge Hörerschaft neun 
stilistisch typische Musikstücke aus unter-
schiedlichen Genres. 
 
Diese Produktion 
wird durch die Leh-
rerinnen der Grund-
schulen Hagnau und 
Stetten, durch pro-
fessionelle Gesangs-
pädagogen, eine 
Schauspielerin, eh-
renamtlich durch Mu-
siker der Musikkapelle Hagnau und mit der 
Hilfe vieler weiterer Helfer realisiert. Doch so 
eine „Reise“ zu organisieren und durchzu-
führen kostet neben der Zeit und dem Enga-
gement auch Geld. 
 

Helfen Sie mit, Eule einen tollen Aus'ug 
in die Welt der Musik zu ermöglichen. 
Durch Ihre Hilfe unterstützen Sie diese 
vorbildliche Kooperation zwischen Schule 
und Verein und scha&en so eine #nanzielle 
Grundlage für die Entwicklung der Kinder 
und Jugendlichen und schlussendlich für 
das gesamte kulturelle Leben vor Ort. 
 
Sie möchten die Kinder und unser Projekt 
mit einer Spende unterstützen? - 
Unsere Bankverbindung: 
Gemeinde Hagnau; 
IBAN: DE17 6909 1200 0050 0722 07 
bei der Hagnauer Volksbank eG 
BIC: GENODE61HAG 
Verwendungszweck „[Spende/Sponsoring] 
Musical Hagnau – Grundschule” 
 
Für Spenden bis 200 Euro reicht als Nachweis 
der Kontoauszug aus. Für größere Spenden 
stellen wir gerne eine Spendenbescheini-
gung aus. - Gerne bieten wir Ihnen an, durch 
das Abdrucken Ihres Namens oder Logos Ih-
ren Einsatz auch ö&entlich zu zeigen. 

Probleme mit  
der Müllabfuhr? 
Müllabfuhr Bodenseekreis 
Tel. 07541/401 093 
 
Papierabfuhr, Firma ALBA 
Tel. 07541/952 860 
 
Gelber Sack, Firma ALBA 
Tel. 07541/952 86 11 
 
Abfallberatung 
Tel. 07541/204-51 99 
 
Gebührenveranlagung 
Tel. 07541/204-5100

Folgende Cafés und Restau-
rants in Hagnau haben für 

Sie geö$net:

Restaurant - Café „Der Löwen“
Hansjakobstr. 2
Tel. 07532/433980
Bäckerei mit Café geö$net
Mo – Sa  7.00 - 12.30 Uhr
Mo + Di + Do + Fr  14.00 - 18.00 Uhr
So 7.00 – 17.00 Uhr

Bodenseehotel - Dreikönig 
Hauptstr. 18
Tel. 07532/807960
Mo - Sa  17.00 - 22.00 Uhr
So  11.30 - 14.30 Uhr
 17.00 – 22.00 Uhr

Gasthof Fischerstüble 
Hauptstraße 30
Tel. 07532/7333
Fr – So  ab 17.00 Uhr

Änderungen vorbehalten. 
Stand: 18.01.2018

 

Wichtige Information! 
Der Hagnauer Kleiderbasar im Frühjahr 
entfällt in diesem Jahr. 
Vorankündigung HERBSTBASAR: 
9. November 2018 
im Gwandhaus Hagnau 

Der Elternbeirat 

mit dabei die „Blasmu-
sik-Möwe“ - gezeichnet 
von Lisa Mischke
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Gerne können Sie auch persönlich Kontakt 
zu uns aufnehmen: 
Grundschule Hagnau, Frau Silke Dimmeler 
Tel.: 07532 43 00 27, E-Mail: info@gshagnau.
schule.bwl.de 
Musikkapelle Hagnau, Herrn Dominik Merk 
Tel.: 07532 54 89, E-Mail: dirigent@musikka-
pelle-hagnau.de 
 
Schon heute ein herzliches Dankeschön für 
Ihr Engagement! 
Wollen Sie einfach nur Zuschauer sein, so 
können Sie ab Mitte März Eintrittskarten bei 
der Touristinformation Hagnau oder unter 
www.reservix.de erwerben. Wir freuen uns 
auf Sie! 
 

 

Redaktionsschluss für 
das Mitteilungsblatt 
Beiträge für das Mitteilungsblatt sind bis 
spätestens 
  

Freitag, 12.30 Uhr, 
  
beim Bürgermeisteramt einzureichen. 
  
Später eingehende Nachrichten für die 
aktuelle Woche können leider nicht mehr 
berücksichtigt werden. 
  
E-Mail-Adresse: 
mitteilungsblatt@hagnau.de. 

 
 

Kostenlose und unabhängige 
Energieberatungen vor Ort 
Ab sofort haben auch die Bürgerinnen und 
Bürger der Gemeinde Hagnau die Möglich-
keit an der Energieberatung teilzunehmen. 
 
Mehr Informationen zu den nächsten Bera-
tungsterminen und zu der erforderlichen 
Terminvereinbarung "nden Sie unter der 
Rubrik Meersburg.

Liebe Feuerwehrkameraden, 
am Dienstag, 13.03.2018, 19:30 Uhr, 
"ndet eine Feuerwehrübung zum Thema 
„Atemschutzübung (nur AGT)“ statt. 
Ich bitte um Vormerkung/Beachtung und 
vollzähliges Erscheinen. 
 
gez. Edgar Bader 
FW-Kommandant 

 
 

Aktuelle Informationen sowie Wissens-
wertes über unseren Verein online auf 
www.rsv-hagnau.de 
 

Einladung zur Generalversammlung des 
RSV Hagnau e.V. 
Am Freitag, 23.03.2018 "ndet um 19:00 
Uhr im Vereinsheim am Sportplatz die or-
dentliche Generalversammlung des RSV 
Hagnau statt. Dazu laden wir alle aktiven 
und passiven Mitglieder sowie Freunde und 
Gönner des Vereins herzlich ein. 
 
Tagesordnung: 
1. Begrüßung
2. Bericht des Schriftführers
3. Berichte der Übungsleiter
4. Bericht des Kassiers
5. Bericht der Kassenprüfer
6. Entlastung des Kassiers und der Vor-

standschaft
7. Neuwahlen
8. Verschiedenes
9. Wünsche und Anträge
 
 
Anträge zur Tagesordnung müssen bei dem 
1. Vorsitzenden bis 14.03.2018 eingegan-
gen sein. 
 
gez. 1. Vorsitzender 
C. Theurich 
 

 
 

Einladung zur Generalversammlung des 
Förderverein RSV Hagnau e.V.  
Am Freitag, 23.03.2018 "ndet im An-
schluss an die Generalversammlung des 
RSV Hagnau e.V. die ordentliche General-
versammlung des Förderverein RSV Hagnau 
statt. Dazu laden wir alle aktiven und passi-
ven Mitglieder sowie Freunde und Gönner 
des Vereins herzlich ein. 
 
Tagesordnung: 
1. Begrüßung
2. Bericht des Kassiers
3. Entlastung
4. Neuwahlen
5. Verschiedenes
6. Wünsche und Anträge

Anträge zur Tagesordnung müssen bei dem 
1. Vorsitzenden bis 14.03.2018 eingegan-
gen sein. 
 
gez. 1. Vorsitzender 
O. Gassenbauer 
 

ACHTUNG – ACHTUNG – ACHTUNG 
Arbeitseinsatz  
am Samstag, 10.03.2018 ab 9.00 Uhr 
auf dem Sportplatz. Es gibt Einiges zu 
tun! Viele Hände – schnelles Ende.  
  
gez. die Vorstandschaft 

 

Räumungsbasar 
Die katholische Pfarrgemeinde Hagnau 
lädt ein zum „Räumungsbasar“ am Sonn-
tag, 18. März 2018 nach dem Gottes-
dienst! 

Gegen Spende geben wir Gläser, Geschirr 
und Haushaltsgegenstände aller Art ab, 
die nach dem Pfarrheim-Umbau nicht 
mehr benötigt werden. 

Von Alltagsgeschirr bis zu Raritäten ist 
alles dabei! 

Die Spenden werden für die neue Innen-
ausstattung verwendet. 

DRK-Seniorengymnastik 
in Hagnau 
Liebe Sportler-Senioren, 
immer donnerstags von 15.00-16.00 Uhr 
"ndet im Gwandhaus die Seniorengym-
nastik statt (außer in den Schulferien). 
  
Willkommen sind alle motivierte Senio-
ren. 
Fühlen Sie sich angesprochen, kommen 
Sie einfach dazu und machen Sie mit! 
  
Gerne gebe ich Ihnen auch persönlich 
Auskunft: 
Übungsleiterin Brigitte Happel, 
Tel.: 07532/470 59 
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Generalversammlung 2018 
Am Samstag, den 24.03.2018 "ndet 
um 19.30 Uhr im Restaurant „Steghaus“ 
in Hagnau 
die diesjährige Generalversammlung statt. 
 
Tagesordnung:
1.  Begrüßung
2. Totenehrung 
3.  Kassenbericht / Kassenprüfung
4.  Bericht der Jugendleiterin
5.  Bericht aus dem Protokollbuch
6.  Entlastung 
7.  Wahlen 
8.  Bericht des Dirigenten 
9.  Statistik / Probenbesuch
10.  Verschiedenes
11.  Wünsche und Anträge
 
Es sind alle Mitglieder, Ehrenmitglieder und 
Freunde der Musikkapelle recht herzlich ein-
geladen. 
 
gez. Christina Geister 
Schriftführerin der Musikkapelle Hagnau e. V. 

Weitere Informationen und Anmeldung 
unter den Kontaktdaten: 
www.vhs-bodenseekreis.de 
oder bei Ihrer vhs-Außenstelle Hagnau 
Katrin Bennett, Tel.: 07532/445630 
hagnau@vhs-bodenseekreis.de 
 
Bitte stimmen Sie regelmäßig mit den 
Dozenten die Terminserie und den Ort 
der Veranstaltung ab, damit Sie jederzeit 
über Ausfälle (wegen Krankheit oder Hal-
lenbelegung etc.) informiert sind! 
 
Singen... singen... singen
Rock- & Popsongs singen und interpretieren
Einen Nachmittag der Stimme widmen 
und mit Gleichgesinnten in lockerer Runde 
moderne Stücke singen und interpretieren 
- über Schlager zu Deutsch-Pop - einmal 
durch die musikalische Bundesrepublik. 
Unter professioneller Anleitung die eigene 
Stimme neu kennen und genießen lernen. 
Mitzubringen sind nur Freude und Spaß am 
gemeinsamen Musizieren.
Franziska Restle, 1 Tag
Samstag, 10.03.2018, 13:00 - 16:00 Uhr (4 UE)
Rathaus, Im Hof 5
TA208750HA* / 14,80 EUR (gültig ab 8 Teil-
nehmenden)
* kostenfreier Rücktritt bis eine Woche vor 
Kursbeginn
 
Neu! 
Rund um Fit 
Ein abwechslungsreicher Mix, unterlegt mit 
Musik, der Spaß macht. Zu Beginn der Stun-
de ein leichtes Aufwärmtraining mit einem 
Cardioteil. Bodystyling, zum Teil mit Hilfsmit-
teln wie Bänder, Pezzibälle, Hantel usw. zur 

Kräftigung der gesamten Muskulatur. Ko-
ordinations- und Gleichgewichtsübungen 
für die Fitness des Gehirns. Eine Dehn- und 
Entspannungsphase rundet die Stunde ab
Daniela Zapkau-Arnold, 10 Abende, 
11.04.2018 - 27.06.2018
Mittwoch, 20:15 - 21:15 Uhr (13.33 UE)
Gwandhaus, Festsaal, Im Hof 7
TA302420HA / 40,00 EUR (gültig ab 9 Teil-
nehmenden)

Freitag der Dreizehnte - Aberglaube 
in Oberschwaben Neu!
Ein Vortrag in oberschwäbischer Mundart 
mit Gruselfaktor
Sind Sie abergläubisch? Während dieses 
Vortrags erfahren Sie vieles über den Aber-
glauben in Oberschwaben aus alter und 
neuer Zeit.
Böse Leute, Schrättele, Hexen und sogar der 
Teufel sollen hier in der Gegend ihr Unwesen 
getrieben haben. Hexen, die als schwarze 
Katzen das Vieh krank machten oder den Kü-
hen die Milch genommen haben. Leute die 
mit ihrem Blut dem Teufel einen Vertrag un-
terzeichneten und dabei ihre Seele verkauf-
ten. Mit allerlei Gegenzauber versuchten 
die Menschen damals wie heute das Böse 
abzuwehren. Während des Vortrags wer-
den mündlich überlieferte, teilweise haar-
sträubende Geschichten zu diesen Themen 
erzählt. Die Besucher können auch eigene 
Erfahrungen und Geschichten zum Besten 
geben.
Paul Sägmüller, 1 Abend
Freitag, 13.04.2018, 19:00 - 21:15 Uhr (3 UE)
Rathaus, Im Hof 5
TA203402HA* / 11,00 EUR
* kostenfreier Rücktritt bis eine Woche vor 
Kursbeginn

Wer erbt meine persönlichen Daten im In-
ternet, wenn ich sterbe?
Was geschieht mit meinen Daten im Inter-
net nach meinem Tod?
Das deutsche Erbrecht bestimmt, dass 
nach dem Tod der gesamte Nachlass ohne 
Einschränkung auf den bzw. die Erben 
übergeht. Soweit der Nachlass aus Sachen, 
Forderungen oder sonstigen Vermögens-
werten besteht, ergeben sich insoweit im 
Regelfall keine Probleme. Was aber ge-
schieht mit meinen persönlichen Daten, die 
ich im Hinblick auf die „digitale Welt“ im In-
ternet hinterlasse? Können meine Erben auf 
diese Daten Zugri% nehmen? Können meine 
Erben ferner von den Anbietern verlangen, 
dass meine Daten gelöscht werden? Die 
Geschäftsbedingungen der Anbieter, z. B. 
Google, Facebook etc. schränken diese Mög-
lichkeiten im Regelfall ein. Bis dato gibt es 
zu dieser Problematik lediglich zwei Urteile, 
und zwar ein Urteil des Landgerichts Berlin 
vom 17.12.2015 und das daraufhin aufgrund 
der eingelegten Berufung von Facebook er-
gangene Urteil des Kammergerichts Berlin 
vom 31.05.2017. In diesem Urteil wurde den 
Eltern der Zugri% auf den Facebook-Account 
ihrer verstorbenen minderjährigen Tochter 
verwehrt unter Hinweis auf das Fernmelde-
geheimnis. Die Entscheidung des Kammer-
gerichts deckt sich nicht mit den Rechten 
der Erben nach dem aktuellen Erbrecht. Der 
Vortrag soll vor dem Hintergrund der aktu-

ellen Entscheidung des Kammergerichts 
Berlin die Probleme der digitalen Welt im 
Zusammenhang mit der Nachlassregelung 
erläutern und mögliche Lösungen aufzei-
gen, die bei der Testamentsgestaltung zu 
berücksichtigen sind. 
Peter Slieper, Rechtsanwalt und Notar a.D., 
Fachanwalt für Erbrecht, Fachanwalt für Fa-
milienrecht, 1 Abend, 18.04.2018
Mittwoch, 19:00 - 21:15 Uhr (3 UE)
Rathaus, Im Hof 5
TA105016HA* / 9,00 EUR (gültig ab 7 Teil-
nehmenden)
* kostenfreier Rücktritt bis eine Woche vor 
Kursbeginn

Missbrauch? Keine Chance! - So schütze 
ich mein Kind vor sexuellen Übergri%en
Für Eltern, Pädagogen und Erzieher/innen 
mit Kindern ab Kindergartenalter. Vortrags-
abend passend zum Kurs „Sag nein! - Selbst-
behauptung für Grundschulkinder“.
Die elterliche Erziehung bildet die Grund-
lage für ein selbstbewusstes Handeln und 
Auftreten der Kinder. Sie ist damit ein zen-
traler Pfeiler, der zur Prävention von gewalt-
tätigen Übergri%en auf das Kind beitragen 
kann. Erste Anzeichen und mögliche Gefah-
ren erkennen, Wissen um Verhaltensmuster 
und Strategien der Täter/-innen vermitteln, 
Erscheinungsbild der potentiellen Opfer 
aufzeigen sind wesentliche Inhalte dieses 
Informationsabends. Aufzeigen allgemeiner 
Vorsichtsmaßnahmen und Verhaltensregeln 
im Alltag, Berührungsängste im Umgang 
mit diesem Thema auch gegenüber dem 
eigenen Kind abzubauen erhöht die eigene 
Wehrhaftigkeit und die des Kindes gegen 
gewalttätige Übergri%e jeglicher Art. Das 
Anliegen der Referentin ist es, die Eltern für 
das Thema zu sensibilisieren, um o%en und 
sachlich damit umzugehen - besonders im 
Umgang mit dem Kind.
Manuela Dirolf, Kriminalbeamtin, 1 Abend
Mittwoch, 18.04.2018, 19:30 - 21:45 Uhr 
(3 UE)
Rathaus, Im Hof 5
TA106213HA* / 11,70 EUR (gültig ab 9 Teil-
nehmenden)
* kostenfreier Rücktritt bis eine Woche vor 
Kursbeginn

Stress und Burn-out
Samstagsseminar
Stressmuster erkennen und hinter sich las-
sen. Was ist Stress? Wie wirkt er im Körper? 
Was ist mein persönliches Stressmuster? 
Sage ich zum Beispiel „ja“, obwohl ich lieber 
„nein“ sagen möchte? Was kann ich selber 
tun, um mit Stresssituationen besser umzu-
gehen? Antworten auf diese Fragen "nden 
Sie im Kurs. Außerdem lernen Sie gezielte 
Atem-, Entspannungs- und Selbstregulati-
onstechniken, die auch der Stressvorbeu-
gung dienen, den Burnout verhindern hel-
fen und mehr innere Ruhe und Gelassenheit 
bewirken.
Katja Eigendorf, 1 Tag, 21.04.2018
Samstag, 09:00 - 15:00 Uhr (8 UE)
Rathaus, Im Hof 5
TA301915HA* / 39,60 EUR (gültig ab 6 Teil-
nehmenden)
* kostenfreier Rücktritt bis eine Woche vor 
Kursbeginn
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Sag nein! - Selbstbehauptung für Grund-
schulkinder (2. bis 4. Klasse) 
Der Täter nähert sich in der Regel schüch-
ternen, leicht beein'ussbaren Kindern, 
die nie gelernt und erfahren haben, dass 
sie keinem ungebrochenen Gehorsam ge-
genüber Erwachsenen folgen müssen. Sie 
laufen Gefahr, Opfer einer Straftat zu wer-
den. Die Erörterung des Themas „Sexueller 
Missbrauch“ und das präventive Verhalten, 
damit ein solcher Übergri% erst gar nicht 
geschieht, ist Schwerpunkt dieses Kurses. 
Kindern soll hier Selbstbewusstsein vermit-
telt werden. Sie sollen begreifen lernen, dass 
sie ein Selbstbestimmungsrecht haben. Wer 
sich diesem widersetzt, dem gegenüber 
darf sich das Kind wehren, verbal und phy-
sisch, egal welcher „Überredungsmetho-
den“ und Einschüchterungstechniken sich 
der „böse“ Mensch bedient. Kindgerecht 
wird mit den Mädchen und Jungen malend, 
in Rollenspielen und Gruppengesprächen 
das Thema bearbeitet. Einfache Selbstver-
teidigungstechniken, das Erkennen und die 
Abwehr von Gefahren, Ablegen klischeehaf-
ten Denkens über den „schwarzen“ Mann als 
Bösewicht, Einholen von Hilfe und bestimm-
te Verhaltensstrategien sind Inhalte des Trai-
nings.
Hinweis: Für Eltern, Pädagogen und Erzie-
her/innen mit Kindern ab Kindergartenalter 
gibt es ergänzend zum Kinderkurs einen 
Vortragsabend „Missbrauch? Keine Chan-
ce! - So schütze ich mein Kind vor sexuellen 
Übergri%en“.

Manuela Dirolf, Kriminalbeamtin, 
1 Vormittag
Samstag, 21.04.2018, 10:00 - 13:00 Uhr (4 UE)
Rathaus, Im Hof 5
TA106217HA* / 15,00 EUR (gültig ab 9 Teil-
nehmenden)
* kostenfreier Rücktritt bis eine Woche vor 
Kursbeginn

Lernen im Alter - warum uns Kinder gut 
tun!
Einmal ausgebildet und ein Leben lang da-
von gezehrt – dieses Modell funktioniert 
immer weniger. Lebenslanges Lernen ist 
angesagt - doch vielfach funktionieren die 
Lernstrategien, die wir aus unserer Schulzeit 
kennen, im Alter nicht mehr. Warum das so 
ist, was trotzdem funktioniert und warum 
uns der Umgang mit Kindern beim Lernen 
wie auch beim Erhalt unserer geistigen Leis-
tungsfähigkeit hilft, ist Thema dieses Vor-
trags.
Dr. Alexander Reuter, Neurobiologe, 
1 Abend
Donnerstag, 26.04.2018, 19:30 - 21:00 Uhr (2 
UE)
Rathaus, Im Hof 5
TA106041HA* / 8,00 EUR
* kostenfreier Rücktritt bis eine Woche vor 
Kursbeginn

Babysitter - Job und Aufgabe
Für Jugendliche ab 14 Jahren. Vermittlung 
von Grundkenntnissen über die P'ege 
und Entwicklung von Babys, Klein-, Kin-

dergarten- und Grundschulkindern, über 
den richtigen Umgang und das Spielen mit 
Kindern verschiedener Altersstufen. Die Ju-
gendlichen lernen, Verantwortung zu über-
nehmen und auch schwierigen Situationen 
gewachsen zu sein. Der Kurs wird nach den 
Richtlinien des Deutschen Kinderschutz-
bundes durchgeführt. Nach bestandenem 
Abschlusstest wird eine Teilnahmebeschei-
nigung ausgestellt. Bitte Vesper und Ge-
tränk für die Mittagspausen mitbringen. Wir 
bitten um Altersangabe bei der Anmeldung. 
Jungs sind ebenfalls herzlich willkommen. 
Jugendliche, die ein Babysitter-Zerti"kat 
des Kinderschutzbundes erhalten möchten, 
absolvieren anschließend noch ein 2-tä-
giges Praktikum in einem Kindergarten/ 
Kinderhort ihrer Wahl. Nur Jugendliche mit 
Babysitter-Zerti"kat können über eine Baby-
sitterliste des Kinderschutzbundes oder der 
Familientre%s des Bodenseekreises vermit-
telt werden.
Michaela Meier, 2 Tage
Samstag, 28.04.2018, 09:00 - 15:00 Uhr
Sonntag, 29.04.2018, 
09:00 - 15:00 Uhr (13.33 UE)
Rathaus, Im Hof 5
TA106113HA* / 44,00 EUR zzgl. Nebenkos-
ten für Unterrichtsmaterial (gültig ab 7 TN)
* kostenfreier Rücktritt bis eine Woche vor 
Kursbeginn
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Mit einem gemütlichen  zum 

Frühlingsauftakt möchten wir die  

Seniorinnen und Senioren unserer Gemeinde 

 in den Rathaussaal einladen. 

 

 

Beginn: 9:30 Uhr 

Auf Ihr Kommen freuen sich: 

Bürgermeister Daniel Heß und 

das Vorbereitungsteam
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Gemeinde Stetten 
Bürgermeisteramt 
Schulstraße 18 
88719 Stetten 
  
Tel. 07532/6095 
Fax 07532/6199 
  
www.gemeinde-stetten.de 
rathaus@gemeinde-stetten.de 

Ö"nungszeiten: 
 
Montag bis Freitag 8.30 bis 12.00 Uhr 
Donnerstagnachmittag 15.30 bis 18.30 Uhr 
(abweichende Termine sind nach telefonischer Anmeldung mög-
lich) 
  
Sperrhotline für den neuen Personalausweis 116 116 

Ö"entliche Sitzung des Gemeinderates  
vom 26.02.2018 
1) Bekanntgaben des Bürgermeisters

BM Daniel Heß stellte Hannah König als neue Mitarbeiterin (Er-
zieherin) des Kindergartens dem Gremium vor. Sie war in selber 
Funktion in Köln tätig und kam nun wieder hierher zurück, wie 
sie mitteilte.

Neue Vorhänge seien im Gemeindesaal und Ratssaal installiert 
worden, teilte BM Heß mit.
Über ein neues Fahrzeug, einen handlichen Transporter, freut 
sich der Bauhof. Er soll u.a. den Ladog entlasten. 
Der Dank des Bürgermeisters galt der Narrengesellschaft Has-
le-Maale für die gelungene Durchführung der Dor$asnet.
Zu mehreren Altersjubiläen (75 und 80 Jahre) galt es zu gratu-
lieren.
Auf die Hauptversammlungen der D&S, NG Hasle-Maale, Ju-
gendfeuerwehr und Feuerwehr wurde hingewiesen und ein-
geladen.
Das „B31-Bündnis pro 7.5plus“ informiert am Montag, den 05. 
März ab 19.00 Uhr im Gemeindesaal

2) Fragestunde für Einwohner
Eine Bürgerin erkundigte sich u.a. nach dem Stand des Breitband-
netzausbaus.

3) Doppelhaushalt 2018/2019 - Beschluss
An Stelle des erkrankten Kämmerers Andreas Heier stellte Heike 
Sonntag dem Gremium den ausgearbeiteten Doppelhaushaltsplan 
2018/19 vor. Hierzu hatten zwei Vorberatungen in der Dezember- 
und Januarsitzung stattgefunden. Für das Jahr 2018 umfasst der 
Plan ein Gesamtvolumen von 3.620.000 Euro, für 2019 3.229.500 
Euro. BM Heß trug dazu u.a. die Haushaltssatzung vor, freute sich 
über den soliden Haushaltsplan, der zum ersten Mal ein Doppel-
haushalt ist. Es seien wegweisende Investitionen vorgesehen, für die 
Zukunft ein gutes Konzept erstellt. Gelungen sei auch, ca. 1 Million 
Euro als Rücklage verzeichnen zu können. Mit der hier angewand-
ten Strategie könnten die geplanten Investitionen und weitere 
Vorhaben nun %nanziert werden. Besondere Bedeutung habe hier 

die gesetzlich geforderte U3-Betreuung: Hier sei eine deutliche Kos-
tensteigerung im Bereich des Verwaltungshaushaltes zu erwarten. 
Auch der Ausbau des Breitbandnetzes, eine neue Hauptwasserlei-
tung im Roggele (um die hohen Wasserverluste durch Rohrbrüche 
zu reduzieren, s. TOP 5), Sanierungsarbeiten an Straßen werden 
weitere %nanzielle Herausforderungen sein. Bemängelt wurde, dass 
der Bund den Kommunen weitere P'ichten auferlegt, ohne dass sie 
dazu mit den kostendeckenden Mitteln ausgestattet werden. Hier 
sei es deshalb wichtig, die Finanzkraft der Gemeinde mittels neuen 
Wohnbau'ächen und Ansiedlung von Kleingewerbe zu erhöhen. BM 
Heß ho$t auf positiv verlaufende %nale Gespräche mit den privaten 
Grundstückseigentümer. Günstig sei der derzeit zu verzeichnende 
wirtschaftliche Aufschwung. BM Heß dankte allen an der Erstellung 
des Haushaltsplans Beteiligten, damit seien alle Vorgaben erfüllt. 
Der Doppelhaushalt wird vorschriftsgemäß ö$entlich zur Einsicht-
nahme ausgelegt. Die Räte stimmten dem Plan plus Haushaltssat-
zung einhellig zu, bei einer Enthaltung auch der Finanzplanung 2017 
- 2022 inkl. Investitionsplan.

4) Beitritt zu „Regionaler Kooperationspool Bodensee-Ober-
schwaben GmbH (Reko)“-Gesellschaftervertrag - Beschluss

In der Maisitzung 2017 hatte der Rat per Grundsatzbeschluss dem 
Beitritt zur ReKo als Gesellschafter einhellig zugestimmt. Inzwischen 
haben noch viele weitere Gemeinden ebenso den Beitritt beschlos-
sen, woraufhin der künftige Gesellschaftervertrag ausgearbeitet und 
von der Gesellschafterversammlung gebilligt wurde. Weil nun mehr 
Gemeinden als ursprünglich gedacht sich an der ReKo beteiligen, 
sinken die Beitrittsgebühren, dies auch für die Gemeinde Stetten. 
Ohne besondere Diskussion stimmte das Gremium dem Abschluss 
des Vertrages einhellig zu.

5) Erneuerung der Hauptwasserversorgung auf dem Roggele - 
Beratung und Beschluss
Die über das Gebiet Roggele verlaufende Hauptwasserleitung 
ist inzwischen sehr alt und hat durch diverse Rohrbrüche er-
heblichen Schaden und deshalb hohe Kosten durch die großen 
Wasserverluste verursacht. Sehr ungünstig ist dabei auch, dass 
die Wasserleitung durch etliche privaten Grundstücken führt, 
BM Heß zeigte hierzu die Pläne. Bei Schäden ist aus gemeind-
licher Seite ein Zugri$ auf die Leitung nicht jederzeit gegeben.  
Wegen des z.Z. im Gange be%ndlichen Breitbandausbaus über 
Roggelestraße und Säntisblick bietet es sich nun an, die bisherige 
Hauptwasserleitung stillzulegen und parallel zum Breitbandverlauf 
eine neue Hauptwasserleitung in die ö$entlich zugängliche Rog-
gelestraße zu verlegen. Durch die Mitverlegung können günstige-
re Preise erzielt werden. Die Kostenschätzung liegt bei rund 80.000 
Euro. Mit den Grundstückeigentümern sei bezüglich der neuen 
Hausanschlüsse schon gesprochen worden. Synergiee$ekte durch 
die Mitverlegung der Glasfaser-Hausanschlüsse können genutzt 
werden. Da die Gesamtkosten bei der Erstellung des Haushaltsplans 
noch nicht genau vorlagen, bedurfte es einer überplanmäßigen von 
20.000 Euro, die durch eine Entnahme aus der Rücklage %nanziert 
werden könne. Alle Räte stimmten nach kurzer Diskussion dem Vor-
haben einhellig zu. 

6) Verschiedenes
Nachgefragt wurde nach dem Zustand der Gemeindeverbindungs-
straßen und dem Stand des Breitbandausbaus. 

Hartmut Rieble
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Am Dienstag, den 13. März 2018, tri$t sich das Kommando um 19.30 Uhr zur Kommandan-
tendienstbesprechung Stützpunkt (Immenstaad). 

Am Mittwoch, den 14. März 2018, tri$t sich die AT um 18.30 Uhr zur Belastungsübung. 
Um pünktliche und vollzählige Teilnahme wird gebeten. 
 

Einladung zur Generalversammlung 2018   

am 17.03.2018 um 19.00 Uhr %ndet die Generalversammlung der Freiwilligen Feuerwehr 
Stetten im Schulungsraum des Gerätehauses statt. 
Hierzu sind alle Aktiven, Kameraden der Altersmannschaft und die Jugendfeuerwehr einge-
laden, möglichst vollzählig teilzunehmen. 

Tagesordnung
1. Begrüßung
2. Tätigkeitsbericht
3. Bericht der Jugendfeuerwehr
4. Kassenbericht
5. Bericht der Kassenprüfer
6. Entlastungen
7. Verschiedenes
8. Wünsche und Anträge
9. Ausblick und Schlusswort 
  
Ab 20:15 Uhr sind alle Partner und Partnerinnen zum gemeinsamen Abendessen herzlich 
eingeladen. 
  
Mit den besten Grüßen 
  
Dagobert Heß, Kdt. 
 
 
 

Jugendfeuerwehr
Stetten

Am Freitag, den 09. März 2018, tri$t sich die Jugendfeuerwehr um 18:00 Uhr zum Thema 
„Grundlagen Löschangri$“. 

Wir bitten Euch vollzählig zu erscheinen. 

Natürlich kann auch jeder Jugendliche ab 10 Jahren bei unseren Übungen vorbeischauen. 
Weitere Informationen und den Dienstplan %ndet ihr unter www.jugendfeuerwehr-stetten.
de 
 

Schö"enwahl 2018   
Im Jahr 2018 wählt Baden-Württemberg die 
Schö*nnen und Schö$en für die Amtspe-
riode 2019 bis 2023. Schö$en sind ehren-
amtliche Richter, welche im Hauptverfahren 
von Strafprozessen ihre Wertungen sowie 
ihre eigene Lebens- und Berufserfahrung 
in die Entscheidungen der Gerichte einbrin-
gen. Sie entscheiden gemeinsam mit den 
Berufsrichterinnen und Berufsrichtern über 
Schuld- und Stra$ragen und garantieren 
somit eine lebensnahe und allgemeinver-
ständliche Rechtsprechung.   

Die ersten Schritte zur Vorbereitung zur 
Wahl der Schö$en ist die Aufnahme der 
geeigneten Bewerberinnen und Bewerber 
in eine Vorschlagsliste. Aus diesem Grund 
sucht die Gemeinde Stetten Frauen und 
Männer, welche aktiv am Justizleben teil-
nehmen möchten und nachfolgende Eigen-
schaften erfüllen.   

Voraussetzungen für das Amt eines 
Schö"en 
Sie müssen

zum Zeitpunkt der Berufung Ihren 
Wohnsitz in Stetten haben;
zum 01.01.2019 mindestens 25 bzw. 
höchstens 69 Jahre alt sein;
Deutsche bzw. Deutscher im Sinne des 
Artikels 116 des Grundgesetzes sein;
die deutsche Sprache ausreichend be-
herrschen.   

Persönliche Eigenschaften 
Das verantwortungsvolle Schö$enamt ver-
langt

in hohem Maße Unparteilichkeit, 
Selbstständigkeit, Urteilsvermögen 
und geistige Beweglichkeit;
soziale Kompetenz;
Lebenserfahrung und Menschen-
kenntnis;
wegen der anstrengenden Tätigkeit in 
der strafgerichtlichen Hauptverhand-
lung eine körperliche Eignung.   

Unfähig für das Amt eines Schö"en sind
Personen, die infolge Richterspruchs 
die Fähigkeit zur Bekleidung ö$entli-
cher Ämter nicht besitzen oder wegen 
einer vorsätzlichen Tat zu einer Frei-
heitsstrafe von mehr als sechs Mona-
ten verurteilt sind;
Personen, gegen die ein Ermittlungs-
verfahren wegen einer Tat schwebt, 
die den Verlust der Fähigkeit zur Be-
kleidung ö$entlicher Ämter zur Folgen 
haben kann.   

Nicht als Schö"en gewählt werden sollen
die Mitglieder der Bundesregierung 
oder einer Landesregierung;
Beamte, die jederzeit einstweilig in 
den Warte- oder Ruhestand versetzt 
werden können;
Richter und Beamte der Staatsanwalt-
schaft, Notare und Rechtsanwälte;
gerichtliche Vollstreckungsbeamte, 
Polizeivollzugsbeamte, Bedienstete 
des Strafvollzugs sowie hauptamtliche 
Bewährungs- und Gerichtshelfer;
Religionsdiener. 

  

Breitbandausbau beim GVV Meersburg 
Informationen zum Breitbandausbau beim GVV Meersburg %nden Sie unter der Rubrik 

 

Wohnraum für Flüchtlinge gesucht 
  
Liebe Bürgerinnen und Bürger von Stetten, 
  
Bitte helfen Sie mit!  
  
Haben Sie eine leer stehende Wohnung, ein leer stehendes Haus oder eine andere Un-
terbringungsmöglichkeit, melden Sie sich bitte umgehend bei der Gemeindeverwaltung 
Stetten. Telefon: 07532/6095, E-Mail rathaus@gemeinde-stetten.de 
  
Herzlichen Dank. 
  
Daniel Heß 
Bürgermeister
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Rechtsgrundlage §§ 28 bis 58 Gerichtsver-
fassungsgesetz 
  
Bei Interesse für das Amt des Schö$en be-
werben Sie sich bitte bis zum 05.04.2018 
bei der Gemeinde Stetten, Schulstraße 18, 
88719 Stetten, Tel.: 07532 6095, Ö$nungs-
zeiten: Montag bis Freitag 8:30 bis 12:00 
Uhr und Donnerstag 15:30 bis 18:30 Uhr. Ein 
Bewerbungsformular erhalten Sie bei der 
Gemeinde. 
 

Donnerstag, den 08. März 
Abfuhr Gartenabfälle 

Montag, den 12. März 
Abfuhr Restmüll (zwei- und vierwöchige Ab-
fuhr) 
  
Einwurfzeiten an den Containern:  
werktags, jeweils von 8.00 bis 12.00 Uhr und 
14.00 bis 19.00 Uhr 
an den beiden Standplätzen 
- am Bauhof 
- am Kinderspielplatz 
zur Entsorgung von Altglas - farblich sortiert 
weiß/grün/braun.   
  
Ö"nungszeiten des Recyclinghofs:  
Freitag von 15.00 Uhr bis 17.00 Uhr 
Samstag von 9.00 Uhr bis 12.00 Uhr 
  

Feinstaub aus der Mülltonne   
Holzöfen werden aus vielen Gründen immer 
beliebter. Viele Hausbesitzer haben Kamin-, 
Kachel- oder Schwedenöfen in ihrer guten 
Stube oder beheizen ihre Räumlichkeiten 
durch eine Pelletanlage. Doch wie wird die 
anfallende Asche richtig entsorgt? 
Hierbei spielt es keine Rolle ob es sich um 
Holz- oder Kohleasche handelt. Asche wird 
über die Restmülltonne entsorgt. Um die 
Feinstaubbelastung für die Mitarbeiter der 
Entsorgungs%rma sowie der Umwelt gering 
zu halten, sollte die vollständig ausgekühlte 
Asche, nur „verpackt“ in einem Müllbeutel in 
den Restmülleimer gegeben werden. So ist 
gewährleistet, dass bei der Entleerung der 
Tonnen, die Asche nicht austreten kann. 
 
 

Außerordentliche Hauptversammlung 2018   
Datum: Dienstag, 27. März 2018 
Ort: Stetten, Gasthaus Alte Brennerei (20:00 Uhr)   
  
Tagesordnung   
 
1. Begrüßung
2. Protokoll der letzten Mitgliederversammlung 2017
3. Tätigkeitsbericht 2017
4. Kassenbericht / Vereinskonten
5. Kassenprüfung und Entlastung des Kassierers
6. Entlastung des übrigen Vorstandes
7. Au'ösung des Vereins 
  
Anträge zur Tagesordnung können bis zum 5. Tag vor der Versammlung schriftlich beim Vor-
stand eingereicht werden. 
  
Gez.: Gulde - Vorsitzer 
  

Einladung zur Ordentlichen Generalversammlung    
Am Freitag, den 9. März 2018 %ndet um 20:00 Uhr im Gemeindesaal Stetten die Ordentli-
che Generalversammlung   der Narrengemeinschaft Hasle-Maale e.V. statt. 
Alle Mitglieder und Freunde der Narrengemeinschaft sind hierzu herzlich eingeladen. 
  
Tagesordnung: 

 1.  Begrüßung 
 2.  Bericht der Schriftführerin 
 3.  Bericht des Kassierers 
 4.  Bericht der Kassenprüfer 
 5.  Bericht des Zunftmeisters 
 6.  Entlastung 
 7.  Wahlen (1. Zunftmeister, Schriftführer, 1. Beisitzer, Kassenprüfer) 
 8.  Wünsche und Anträge 
 9.  Ehrungen durch die NG und Vertreter des Alemannischen Narrenrings 
10.  Verschiedenes 
  
Anträge sind spätestens 6 Tage zuvor schriftlich beim Zunftmeister Michael Weißenrieder 
einzureichen. 

Der Zunftrat würde sich freuen, möglichst viele Mitglieder, Freunde und Gönner der NG Has-
le-Maale bei der Jahreshaupt versammlung begrüßen zu können. 
 
 
 

Probleme mit der  
Müllabfuhr?   
Müllabfuhr/ Bodenseekreis 
Tel.: 07541/401-093   

Papierabfuhr/ Firma Alba 
Tel.: 07541/952-860   

Gelber Sack/ Firma Alba 
Tel.: 07541/952-8611   

Abfallberatung 
Tel.: 07541/204-5199   

Gebührenveranlagung 
Tel.: 07541/204-5100 

Redaktionsschluss Mitteilungsblatt 
Der Redaktionsschluss für das nächste Mitteilungsblatt ist: 
Freitag, 12.00 Uhr.  
Bitte achten Sie darauf, Anzeigen bzw. Berichte rechtzeitig über www.primo-redaktion.de 
oder bachmann@gemeinde-stetten.de einzustellen. 
Später eingehende Textbeiträge können für die aktuelle Woche leider nicht mehr berück-
sichtigt werden. 
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Die Nordic Walking Gruppe informiert 
Walken hat sich immer mehr zu einer Sportart entwickelt, die als besonders gelenkschonend 
und zudem als guter Schutz vor Bluthochdruck, Diabetes oder Herz-Kreislauf-Erkrankungen 
gilt. 
Nordic Walking gehört zu den beliebtesten Ausdauer-Sportarten der Deutschen und ist nicht 
nur bei Frauen sehr beliebt. Auch Männer haben den Sport in den letzten Jahren für sich 
entdeckt. Das lässt sich vielleicht damit erklären, dass Nordic Walking eine besonders ge-
lenkschonende Sportart ist. Auch Männern ist es zunehmend wichtig, sich %t zu halten und 
im Laufe der Lebensjahre auch zu bleiben. Nordic Walking ist dafür genau richtig, denn es 
trainiert die Arm-, Rücken- sowie Beinmuskulatur und beugt auch Altersbeschwerden und 
Herz-Kreislauf-Erkrankungen vor. 
Die Nordic Walking Gruppe des TUS Stetten freut sich über weitere Interessenten, die sich in 
dieser Sportart ausprobieren möchten. Es ist für ambitionierte Sportler ebenso geeignet wie 
für untrainierte Personen. 
Wann:   samstags um 10 Uhr 
Wo:    am Sportplatz Stetten 
Dauer:   ca. 90 min. 
Auskunft erteilt:  M. Mayr Tel.: 494584 
oder auch:  H.-P. Mönch Tel.: 445722 
  
 

EINLADUNG 
zur Jahreshauptversammlung des Turn- und Sportvereins Stetten am 
Montag, den 12.März 2018, um 19:30 Uhr in der „Alten Brennerei“ in Stetten. 

Folgende Tagesordnung ist vorgesehen:

1. Begrüßung
2. Bericht der Schriftführerin
3. Kassenbericht
4. Bericht der Kassenprüfer
5. Tätigkeitsberichte der Abteilungsleiter
6. Entlastung von Vorstand und der Vorstandschaft
7. Wahlen
8. Ehrungen
9. Anpassung der Mitgliedsbeiträge
10. Wünsche und allgemeine Aussprache
 
Anträge zur Aufnahme weiterer Tagesordnungspunkte müssen bis spätestens 5 Tage vor der 
Hauptversammlung schriftlich mit Begründung beim Vorstand eingereicht werden. 
Alle Mitglieder, Freunde und Gönner des Turn- und Sportvereins sind zu dieser Jahreshaupt-
versammlung herzlich eingeladen. 
für die Vorstandschaft 
Y. Akkaya, Schriftführerin 
 

gart, eingebettet von Burgen, Wäldern, Wie-
sen.  
Das Gelände bietet ausreichend Platz für 
Sport und Spiel. In den Zimmern ist Platz für 
55 Kinder. Das ist nicht allzuviel, deshalb ist 
eine frühzeitige Anmeldung zu empfehlen.  
Silvia Engel  
 
Kinderstunde 
Herzlich Einladung zur Kinderstunde am 
Dienstag, den 13. März von 16.00-17.15 Uhr 
für alle Kinder im Alter von 4-8 Jahren in der 
Grundschule.  
Tamara und Carolin freuen sich über alle Kin-
der, auch über die, die noch nicht da waren 
und mal schnuppern möchten. Sie singen, 
spielen, erzählen eine biblische Geschichte 
und machen den Kindern immer wieder ein 
schönes Programm und eine erlebnisreiche 
Stunde.  
  
Bibelgespräch 
Herzliche Einladung zum Bibelgespräch am 
Donnerstag, den 15. März um 20.00 Uhr bei 
Familie Reimund. Gemeinsam am Tisch sit-
zen, Tee trinken und sich miteinander in bi-
blischen Texte fallen lassen, bohren, suchen, 
fragen, nachdenken und dabei kostbare 
Schätze entdecken, die alltags-und lebens-
freundlich sind. Wir haben das Buch Samuel 
begonnen, in dem wir die Lebensgeschichte 
des Propheten Samuel betrachten. Wir la-
den alle interessierten Menschen dazu ein 
und heißen herzlich willkommen.  
  

 
 
 

Christlicher Verein
junger Menschen
CVJM Stetten e. V.

Gruppen: 
Jungschar: 
Freitag, den 9. März für Jungen und Mäd-
chen im Alter von 9-13 Jahren im Jugend-
raum von 18.00-20.00 Uhr 

Jugendkreis: 
Dienstag, den 13. März für alle Jugendlichen 
im Alter  von 14-17 Jahren um 19.30-21.30 
Uhr im Jugendraum 

Kinderstunde: 
Dienstag, den 13.März für Kinder im Alter 
von 4-8 Jahren von 16.00-17.15 Uhr in der 
Grundschule in Stetten  

Bibelgesprächskreis: 
Donnerstag, den 15. März um 20.00Uhr bei 
Familie Reimund in  Meersburg 

Jungschar: 
Freitag, den 16. März für Jungen und Mäd-
chen im Alter von 9-13 Jahren im Jugend-
raum von 18.00-20.00 Uhr 

Delegiertenversammlung: 
Samstag, den 17. März von 10.00-17.00 Uhr 
beim CVJM  Spielberg 
  
Sommerfreizeit „Diepoldsburg“  
Jetzt ist es soweit: der Flyer für die Som-
merfreizeit ist draußen und ab sofort in der 
Jungschar erhältlich oder auf der homepage 
www.cvjm-stetten.de zum downloaden be-
reit.  
Die Mitarbeiter stehen bereits in den Start-
löchern und beginnen die Vorbereitungen 
für das diesjährige Lager. Das Team steht 
und jetzt fehlen nur noch unsere Freunde: 
die Jungen und Mädchen im Alter von 9-13 
Jahren, die, unabhängig der Konfession, 
herzlich eingeladen sind. Wir sind in diesem 
Jahr in einem wunderschönen Haus auf der 
Schwäbischen Alb zwischen Ulm und Stutt-
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Ö"nungszeiten der Gemein-
deverwaltung Daisendorf   
Montag bis Freitag  08.30 - 12.00 Uhr 
Montag und Dienstag  14.00 - 16.30 Uhr 
Donnerstag  14.00 - 18.00 Uhr 
  
Abweichende Termine sind nach vorheri-
ger telefonischer Vereinbarung möglich. 
  
Ortsstraße 22, 88718 Daisendorf 
  
Telefon 07532/5464 
Fax 07532/47157 
E-Mail info@daisendorf.de 
Internet http.//www.daisendorf.de 
  
Sperrhotline für den neuen Personal-
ausweis  116 116 

Bitte beachten Sie auch die Informatio-
nen unter der Rubrik Gemeindeverwal-
tungsverband im hinteren Teil dieser 
Ausgabe. 

 
 
 

Informationen zum  
Bundesmeldegesetz 
  
Mit dem neuen Bundesmeldegesetz, das 
am 1. November 2015 in Kraft getreten 
ist, wurde erstmals das Melderecht in 
Deutschland vereinheitlicht. 
  
Es bleibt bei der allgemeinen Melde-
p'icht. Wer eine Wohnung bezieht, muss 
sich bei der Meldebehörde des neuen 
Wohnortes anmelden. Die Frist zur An-
meldung wurde allerdings von einer auf 
zwei Wochen nach Einzug verlängert. 
Wieder eingeführt wurde die im Jahr 
2002 abgescha"te Mitwirkungs-
p'icht des Wohnungsgebers bzw. 
des Wohnungseigentümers bei der 
Anmeldung und bei der Abmeldung 
(z. B. beim Wegzug ins Ausland).  Sie 
wurde wieder eingeführt, um sog. Schei-
nanmeldungen wirksamer verhindern 
zu können. Künftig muss bei der An-
meldung in der Meldebehörde eine 
vom Wohnungsgeber bzw. vom Woh-
nungseigentümer ausgestellte Be-
scheinigung vorgelegt werden, mit 
der der Einzug in die anzumeldende 
Wohnung bestätigt wird! 
  
Die Wohnungsgeberbestätigung kann 
über die Homepage unter www.daisen-
dorf.de -Neuigkeiten- heruntergeladen, 
ausgefüllt und dem Mieter zur Anmel-
dung mitgegeben werden. 

Breitbandausbau beim GVV Meersburg 
Informationen zum Breitbandausbau beim GVV Meersburg %nden Sie unter der Rubrik 

 

Bekanntmachung
Änderung des Bebauungsplanes „Wohrenberg“ durch Aufstellung des Bebauungsplanes
„Wohrenberg 2018“
Bekanntmachung des Aufstellungsbeschlusses gem. § 2 Abs. 1 BauGB

Der Gemeinderat der Gemeinde Daisendorf hat in seiner Sitzung am 20.02.2018 die Gemein-
deverwaltung beauftragt, für das Gebiet des bestehenden Bebauungsplanes „Wohrenberg“ 
einen geänderten Bebauungsplan „Wohrenberg 2018“ aufzustellen, um die weitere städte-
bauliche Entwicklung dieses Bereiches planungsrechtlich zu regeln.

Der Geltungsbereich des Bebauungsplanes „Wohrenberg 2018“ entspricht dem alten
Bebauungsplan „Wohrenberg“ und ist im nachfolgenden Lageplan dargestellt.

Ziel der Überplanung ist es, einer ausufernden Bebauung entgegenzuwirken und den
bestehenden Charakter dieses Bebauungsgebietes zu erhalten.

Der Beschluss des Gemeinderates wird hiermit gem. § 12 Abs. 1 BauGB ortsüblich bekannt
gemacht.

Daisendorf, den 05.03.2018
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 Abgabe Samstag 24.3.:   10.00 - 12.00 Uhr 
 Verkauf Samstag 24.3.:  14.30 - 16.00 Uhr 

 Rückgabe Samstag 24.3.: 18.30 - 19.00 Uhr 

 
° Kuchenverkauf bereits ab 14.00 Uhr! 

° Kinderaktion: Malecke  
 

 

Verkauft wird gut erhaltene Frühjahrs- und 

Sommermode, Umstandsmode, Fahrzeuge, 
Kinderwagen, Kindersitze, Rollschuhe, Fahrräder 

und vieles mehr. 
 

 

Ansprechpartner für weitere Informationen:  

 Bitte informieren Sie sich über unsere Neuerungen bei der 

Warenannahme unter www.kindergarten-daisendorf.de  (Elternarbeit) 

Auszeichnungsvorlage: 
 

 

Kundennr/ Nr. 
z.B. 201/1… 

 
 

Preis 

z.B. 1,50 € 
 

Artikel 
z.B. Dreirad 

Seniorenberatung und  
Hilfen im Alter   
Wir halten für Sie im Rathaus stets eine 
Broschüre unseres Landratsamtes Boden-
seekreis bereit, die unter dem Titel 
  
„Ein Wegweiser für ältere Menschen im 
Bodenseekreis“ 
  
Auskunft und Beratung zu einer Vielzahl 
wichtiger Themen für ältere Menschen 
gibt. 
  
Sie erhalten Hinweise und Antworten auf 
Fragen wie: Wie lebe ich im Alter? Welche 
Alternativen gibt es, falls ich Unterstüt-
zung brauche? Welche Vorsorgeregelun-
gen sind wichtig? 
Eine Auswahl der komplexen Themenkrei-

se die in der Broschüre behandelt werden 
und zu denen Ansprechpartner und Kon-
taktdaten genannt werden: 
 

Seniorenberatung
Wohnberatung
Telefonseelsorge
Ambulante und Mobile Dienste
Betreuungsangebote für demenz-
kranke Menschen
Mittagstisch, Essen auf Rädern
Hausnotruf
Fahrdienste
Tagesp'ege
Wohnraumanpassung
Betreutes Wohnen
Alten- und P'egeheime
Selbsthilfeeinrichtungen
Hospize
Testament und Todesfall

Kostenlose und unabhängige Energiebe-
ratungen vor Ort 
Ab sofort haben auch Bürger der Gemein-
den Hagnau und Daisendorf die Möglichkeit 
an der Energieberatung teilzunehmen. 
  
Mehr Informationen zu den nächsten Bera-
tungsterminen und zu der erforderlichen 
Terminvereinbarung %nden Sie unter der 
Rubrik Meersburg. 

 

Engagierte Menschen für die 
Betreuung von Menschen mit 
Demenz gesucht   
Der DRK-Kreisverband Bodenseekreis 
e.V. bietet seit 1998 ambulante Betreu-
ungsgruppe für Menschen mit einer 
Demenzerkrankung in Uhldingen-Mühl-
hofen an. Diese Gruppen, die von pro-
fessionellen Kräften aus dem Bereich der 
Altenhilfe/Sozialpädagogik und ehren-
amtlichen Helfern betreut werden, tref-
fen sich an zwei Tagen der Woche in der 
DRK Geschäftsstelle, Hallendorfer Str. 8 
in Uhldingen-Mühlhofen: Dienstag- und 
Donnerstagnachmittag von 14-17 Uhr. 
  
Für die Betreuung in diesen Gruppe  
suchen wir weitere ehrenamtliche Mit-
arbeiterinnen und Mitarbeiter  zur Un-
terstützung des bestehenden Teams. Vorer-
fahrungen mit Menschen mit Demenz sind 
bei der Mitarbeit in den Betreuungsgruppen 
von Vorteil aber nicht Bedingung. Wichtig 
ist, dass die Bewerber über soziale Kompe-
tenzen verfügen, Einfühlungsvermögen 
und Geduld besitzen und Freude am Um-
gang mit Menschen haben. Die Einsatzzeit 
beträgt pro Nachmittag vier Stunden. Was 
Sie an Zeit im Jahreslauf verschenken möch-
ten, das entscheiden Sie. 
  
Wir bieten:  

Fortbildung
die Möglichkeit, eigene Fähigkeiten 
einzubringen
Arbeit im Team mit Gleichgesinnten
eine sinnvolle Aufgabe
eine Aufwandsentschädigung 

  
Wenn Sie weitere Informationen wünschen 
oder sich für dieses Ehrenamt bewerben wol-
len, dann wenden Sie sich an das Deutsche 
Rote Kreuz, Kreisverband Bodenseekreis e.V. 
in Friedrichshafen. Ihre Ansprechpartnerin 
ist Frau Wernet, Dipl. Sozialpädagogin (FH), 
Telefon: 07541/504-126   
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Probleme  
mit der Müllabfuhr? 
Müllabfuhr Bodenseekreis 
Tel. 07541/401 093 
 
Papierabfuhr, Firma ALBA 
Tel. 07541/952 860 
 
Gelber Sack, Firma ALBA 
Tel. 07541/952 86 11 
 
Abfallberatung Landratsamt Bodernse-
ekreis 
Tel. 07541/204-51 99 
 
Gebührenveranlagung Landratsamt 
Bodenseekreis Tel. 07541/204-5100 

 

Feinstaub aus der Mülltonne   
Holzöfen werden aus vielen Gründen immer 
beliebter. Viele Hausbesitzer haben Kamin-, 
Kachel- oder Schwedenöfen in ihrer guten 
Stube oder beheizen ihre Räumlichkeiten 
durch eine Pelletanlage. Doch wie wird die 
anfallende Asche richtig entsorgt?  

Hierbei spielt es keine Rolle ob es sich um 
Holz- oder Kohleasche handelt. Asche wird 
über die Restmülltonne entsorgt. Um die 
Feinstaubbelastung für die Mitarbeiter der 
Entsorgungs%rma sowie der Umwelt gering 
zu halten, sollte die vollständig ausgekühlte 
Asche, nur „verpackt“ in einem Müllbeutel in 
den Restmülleimer gegeben werden. So ist 
gewährleistet, dass bei der Entleerung der 
Tonnen, die Asche nicht austreten kann. 

Ö"nungszeiten  
des Recyclinghofes 

Freitag von 15.00 bis 17.00 Uhr  
Samstag von 9.00 bis 12.00 Uhr  
am Bauhof, Ortsstraße 14 

  

Es wird an alle Benutzer appelliert, die 

Beratung der Hofaufsicht anzunehmen 

und die Behälter nicht unkontrolliert 

zu bedienen. Nur sortenreine Wertstof-

fe können wiederverwertet werden. Es 

werden nur haushaltsübliche Mengen 

angenommen. Wertsto$e aus Gewerbe-

betrieben dürfen nicht angenommen 

werden. 

Das Angebot unserer Touristinformation für Gäste und Bürger  

Verschiedene Wanderkarten der Region

Wander- und Radwanderführer

Bodensee-Erlebniskarte – auch für den Urlaub daheim!

Fahrkarten für das Dampfschi$ Hohentwiel

ÖPNV-Fahrpläne

Kartenvorverkauf für regionale und bundesweite Veranstaltungen 

im Ticketsystem Reservix www.reservix.de

Kostenloses Infomaterial über zahlreiche Attraktionen und Freizeitmöglichkeiten rund um den Bodensee

Besichtigung der St. Martin-Kapelle – Anfragen bitte an Frau Marianne Felsche unter Tel. 07532/6825, eine Führung ist auf Anfrage 

möglich

Fotoalbum mit Bildern aller Veranstaltungen der Gemeinde unter 

http://www.daisendorf.de/2654_DEU_WWW.php 

  

Bodensee-Linzgau Tourismus e.V., Schloss Salem, D-88682 Salem 

Tel. 00 49 (0) 7553 / 917715, Fax 00 49 (0) 7553 / 917716 

E-Mail: tourist-info@bodensee-linzgau.de 

www.bodensee-linzgau.de    

  

Unsere Ö"nungszeiten: 
  

April – 1. November  

Mo - Sa     9.30 – 13.00 Uhr und 14.00 - 18.00 Uhr 

Sonn- u. Feiertage  10.30 – 13.00 Uhr und 14.00 - 17.00 Uhr 

  

November – März 

Mo - Fr                                     9.00 – 12.00 Uhr
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Einladung Generalversammlung  
Liebe aktive und passive Vereinsmitglie-
der,   

wir laden euch ganz herzlich zu unserer jähr-
lichen Generalversammlung  
  
am Donnerstag den, 29. März 2018 um 
20:00 Uhr ins Feuerwehrhaus Daisendorf 
ein. 
  
Folgende Punkte stehen auf der Tagesord-
nung:
1. Begrüßung
2. Totenehrung
3. Bericht des Schriftführers
4. Bericht des Häswartes
5. Bericht des Kassierers
6. Bericht Kassenprüfer
7. Entlastung der Vorstandschaft
8. Wahlen 
 *Vize-Präsident-/in 
 *Schatzmeister 
 *Häswart 
 *Gruppenführer Sumpfgeister 
 *Jugendwart 
 *2. Kassenprüfer
8. Ehrungen
9. Wünsche und Anträge

Gemäß der Vereinssatzung sind Anträge in 
schriftlicher Form bis eine Woche vor die-
sem Termin beim Präsidenten einzureichen.  
Wir freuen uns über eine zahlreiche Teilnah-
me. 
  
Mit einem närrischem Narri Narro grüßt  
Marion Kaja 
(Präsidentin) 
Narrenverein Sumpfgeister e.V. Daisendorf 
www.sumpfgeister.de 

 
Amphibiengruppe
Daisendorf

 
AMPHIBIENSCHUTZ Daisendorf 2018 
Amphibien-Wanderung hat begonnen! 
 
Schließung der „Kröten-Schranken“ in 
Daisendorf und beim Hof Dittenhausen 
ab dem 12.03. bis Mitte April 2018  
A C H T U N G ! 
 
Die „Kröten“-Schranken beim östlichen 
Ortsausgang von Daisendorf und beim Hof 
Dittenhausen werden wegen der Amphi-
bien-Wanderung zum Neuweiher im o.g. 
Zeitraum von 19°° Uhr  bis  6°° Uhr zum 
Schutz derAmphibien geschlossen.  
Die Bedienung der Schranken erfolgt 
durch ehrenamtliche Mitarbeiter/-
innen aus Daisendorf, Meersburg und 
Riedetsweiler, die im Auftrag der 

Gemeinde Daisendorf  tätig sind. 
Die Amphibienschützer weisen nochmals 
ausdrücklich darauf hin, dass das Umfahren 
der Schranken eine Straftat ist und zur An-
zeige gebracht wird. 
Ein gelbes Blinklicht am Kröten-Warn-
schild gegenüber der Daisendorfer Kapel-
le zeigt an, dass die “Kröten-Schranken“ 
geschlossen sind. 
 
In diesem Fall sollten Sie gleich über Meers-
burg fahren, wenn Sie in Richtung Markdorf 
oder Friedrichshafen unterwegs sind. 
 
Bei einer Anfahrt nach Daisendorf aus Rich-
tung Markdorf, Bermatingen, Ahausen, 
Grasbeuren oder Friedrichshafen sollten Sie 
ebenfalls immer direkt nach Meersburg 
fahren und dann nach Daisendorf. 
 
Informationen und Anregungen geben Sie 
bitte an die Herren Klaus Pimiskern, Tel. 5485 
oder Dieter Matthäus, Tel. 9385 oder an die 
Gemeindeverwaltung Daisendorf, Tel. 5464 
weiter. 
 
 
  

 
 
 

St. Jodokus Immenstaad, St. Johann Baptist Hagnau und 
Mariä Himmelfahrt Kippenhausen) 
Pfarrbüro 88709 Meersburg, Droste-Hülsho"-Weg 7 
Tel. 07532 / 6059 / E-mail: kath.kirche-meersburg@t-online.de 
  
  
Alle Gottesdienste im Überblick der Seelsorgeeinheit Meersburg vom 10. bis 18. März 2018 
  
Samstag, 10.03.2018 18.00 Uhr Hagnau 
    18.00 Uhr Immenstaad 
    18.00 Uhr Seefelden (Bußfeier) 
  
Sonntag, 11.03.2018 7.30 Uhr  Birnau (10.45 Uhr) 
    9.00 Uhr  Mühlhofen 
    9.00 Uhr  Kippenhausen 
    10.30 Uhr Meersburg 
  
Dienstag, 13.03.2018 18.30 Uhr Daisendorf 
    18.30 Uhr Immenstaad 
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Mittwoch, 14.03.2018 6.00 Uhr  Meersburg (Morgenlob) 
    7.45 Uhr  Meersburg (Schülergottesdienst) 
    18.30 Uhr Mühlhofen 
    19.00 Uhr Kippenhausen (Kreuzweg) 
  
Freitag, 16.03.2018  9.00 Uhr  Meersburg 
    17.00 Uhr Meersburg (Kreuzweg) 
    19.30 Uhr Hersberg (Anbetung) 
  
Samstag, 17.03.2018 18.00 Uhr Seefelden 
    18.00 Uhr Immenstaad 
  
Sonntag, 18.03.2018 7.30 Uhr  Birnau (10.45 Uhr) 
    9.00 Uhr  Stetten 
    9.00 Uhr  Baitenhausen 
    10.30 Uhr Meersburg 
    10.30 Uhr Hagnau 
    19.00 Uhr Hagnau (Bußfeier) 
  
Werktags (außer Sonntag) täglich: Birnau 8.00 Uhr – Hersberg 11.25 Uhr 
  

Gottesdienstordnung und Pfarrnachrichten für Meersburg, Seefelden u. Hagnau vom 10. März 2018  –  18. März 2018 
  
Samstag, 10.03. Dritte Fastenwoche 
Immenstaad 9.00 Uhr   Frauen Frühstück mit den „Maul'aschen“  
Hagnau  18.00 Uhr  Hl. Messe zum Sonntag 
     (Gedenken: Anton Stärk; Zitta u. Johann Arnold;  Susanne Kloos u. verstorbene Angehörige; 
     Monika Siebenhaller u. Johanna Schneider) 
Seefelden 18.00 Uhr  Bußfeier 
  
Sonntag, 11.03. VIERTER FASTENSONNTAG  
Birnau  7.30 Uhr   Eucharistiefeier (u. 10.45 Uhr) 
Mühlhofen 9.00 Uhr   Eucharistiefeier 
      anschl. Gemeinde begegnet sich 
Kippenhausen 9.00 Uhr   Eucharistiefeier 
Meersburg 10.30 Uhr  Eucharistiefeier  für die Pfarrgemeinde 
     Kinderkirche 
      (Gedenken: Angehörige der Fam. Seyfried; Frieda Löhle u. verstorbene Angehörige; Alois Löhle) 
   19.30 Uhr  Mehr  Himmel wagen   

Montag, 12.03. Vierte Fastenwoche 
Hagnau  18.00 Uhr  Rosenkranz 
  
Dienstag, 13.03. Vierte Fastenwoche 
Unteruhldingen 17.00 Uhr  Abendlob 
Hagnau  18.00 Uhr  Rosenkranz 
Daisendorf 18.30 Uhr  Eucharistiefeier 
     (Gedenken: Richard Giez; Bernhard Löchle; Irene u. Adolf Endres; Gerhard Brunner, Berta u. 
     Alfred Schuler; Georg u. Maja Brucker; Sabino Pasquale u. Pesce Giovannina; Angela Hansel u. 
     Annette Preuß; Heiner Fuhs, Elise u. Hugo Ritsche, Emma u. Erwin Schwald) 
Meersburg 20.00 Uhr  gemeinsames Bibel-teilen – Glauben teilen 
     (Info: 07532/410040 oder WeG-Team@Online.de) 
  
Mittwoch, 14.03. Vierte Fastenwoche 
Meersburg 6.00 Uhr   Morgenlob 
   7.45 Uhr   Schülergottesdienst 
Pfarrzentrum 
St. Urban   16.00 Uhr  Großgruppentre"en der Kommunionkinder 
Hagnau  18.00 Uhr  Rosenkranz 
Mühlhofen 18.30 Uhr  Eucharistiefeier 
Kippenhausen 19.00 Uhr  Kreuzweg 
  
Donnerstag, 15.03. Vierte Fastenwoche 
Oberuhldingen 8.45 Uhr   Morgenlob anschl. Rosenkranz 
Pfarrheim
St. Martin 16.00 Uhr  Großgruppentre"en der Kommunionkinder 
Hagnau  18.00 Uhr  Rosenkranz 
  
Freitag, 16.03. Vierte Fastenwoche 
Meersburg 8.30 Uhr   Rosenkranz 
     9.00 Uhr   Eucharistiefeier 
     (Gedenken: Fam. Bosch u. Bendel, zu Ehren des kostbarem Blutes) 
   17.00 Uhr  Kreuzweg der Frauengemeinschaft Meersburg 
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Hagnau  18.00 Uhr  Rosenkranz 
  
Samstag, 17.03. Vierte Fastenwoche 
Seefelden 16.45 Uhr  Taufe der Kinder Domenik Maximilian Fügner 
       Marlene Johanna Habel 
       Leni Paul 
   18.00 Uhr  Hl. Messe zum Sonntag 
     (Gedenken: Amparo Leippert; Gerda Mayer; verstorbene Angehörige d. Familien Schneider u. Krebs) 
  
Sonntag, 18.03. FÜNFTER FASTENSONNTAG  
Birnau  7.30 Uhr   Eucharistiefeier (u. 10.45 Uhr) 
Stetten  9.00 Uhr   Eucharistiefeier 
Baitenhausen 9.00 Uhr   Eucharistiefeier 
Meersburg 10.30 Uhr  Eucharistiefeier  für die Pfarrgemeinde 
      (Gedenken: Fam. Hofmann u. Stulz; Norbert Zepf; Fam. Kühlewein-Humig; Leo Wahl; Horst Grammel u. 
     Fam. Kloos u. Stefanie Drescher) 
Hagnau  10.30 Uhr  Eucharistiefeier 
   11.30 Uhr  Taufe des Kindes Jonathan Volz 
   19.00 Uhr  Bußfeier 
     In allen Gottesdiensten ;ndet die MISEREOR-Kollekte statt. 
Pfarrzentrum St. Urban 17.30 Uhr Firminfoabend 
  
Beichtgelegenheit in Seefelden immer samstags 30 Minuten vor Beginn der Vorabendmesse 
und in Meersburg nach der Sonntagsmesse und nach Vereinbarung. 
Hagnau Beichtgespräche nach Vereinbarung. 
unsere Homepage  www.kath-meersburg.de      
  
In die Ewigkeit ging uns voraus:  Herr August Löhle, Meersburg 

Allgemeine Pfarrnachrichten: 
Wir laden ein in der Fastenzeit besondere 
Impulse zu setzen durch 
 
besondere Gottesdienste und Angebote: 

Rosenkranzgebet: Freitag 8.30 Uhr in 
Meersburg
Bußfeier zur Vorbereitung auf Os-
tern: 

 
für die   Pfarrgemeinden: am Sonntag, 18.03. 
um 19.00 Uhr in Hagnau und am Sonntag 
25.03. um 19.00 Uhr in Meersburg.

Kreuzweg in Meersburg: an den Frei-
tagen der Fastenzeit 17.00 Uhr.
Kreuzweg in Kippenhausen: am 14. 
März und 28. März um 19.00 Uhr
Kreuzweg Frauengemeinschaft 
Meersburg:  Freitag, 16. März um 
17.00 Uhr

Fest des Hl. Josef am 19.03. um 9.00 
Uhr in Meersburg und 18.30 Uhr in Kip-
penhausen
Kreuzweg Frauengemeinschaft See-
felden/ Oberuhldingen (Kapelle) 

 
23.03. um 18.00 Uhr, anschließend binden 
der Palmsträuße im Pfarrheim St.  Martin

Laudes-Morgenlob: jeweils mitt-
wochs in der Fastenzeit um 6.00 Uhr in 
der Pfarrkirche
Feier der Versöhnung (Beichte) je-
weils samstags 30 Minuten vor der Vor-
abendmesse.
Besondere Beicht- und Gesprächs-
möglichkeit mit auswärtigem Pries-
ter:

 
Samstag, 24. März von 16.00 bis17.00 Uhr in 
Meersburg 
  

Großgruppentre"en 
Erstkommunionkinder  
Die Erstkommunionkinder von Immenstaad 
tre$en sich am Dienstag, 13.03.2018 von 
16.00 -18.00 Uhr im Pfarrheim unter der 
Kirche; die Kinder von Meersburg und Hag-
nau/Stetten am Mittwoch, 14.03.2018 von 
16.00-17.30 Uhr im Pfarrzentrum St. Urban, 
die Kinder der Pfarrei Seefelden am Don-
nerstag, 15.03.2018 von 1 6 . 0 0 - 1 8 . 0 0 
Uhr im Pfarrheim St. Martin, Oberuhldingen 
zu einem Großgruppentre$en zum Thema 
Eucharistie. 
  
Elternstammtisch Erstkommunion  
Alle interessierten Eltern sind eingeladen 
beim Elternstammtisch in zwangloser Run-
de mit Pater Becker und Kooperator Denoke 
am Freitag, 09.03. um 19.30 Uhr im Pfarr-
zentrum St. Urban, Meersburg (Droste 
Hülsho" Weg 10)  ins Gespräch zu kommen 
zum Thema Kommunion- Eucharistie. Herz-
lich willkommen    
  
Firmung 2018 in der Seelsorgeeinheit 
Meersburg  
Am 24.11. 2018 wird in der Seelsorgeeinheit 
Meersburg das Sakrament der Firmung ge-
feiert werden. Daher beginnt nun bald die 
Firmvorbereitung 2018 in den Pfarreien Hag-
nau, Immenstaad, Kippenhausen, Meers-
burg und Seefelden (Uhldingen-Mühlhofen) 
unserer Seelsorgeeinheit. Die Vorbereitung, 
die unter dem Motto „Get connect“ steht, 
will Jugendlichen ab 15 Jahren die Chan-
ce bieten, über ihr Verhältnis  zu Gott und 
Kirche nachzudenken und die Vielfalt von 
Glaube und Kirche selbst aktiv auf vielfälti-
ge und teilweise auch ungewöhnliche Weise 
zu erleben. Damit sich interessierte Jugend-
liche und ihrer Eltern darüber informieren 
können, wie der  Firmweg in der Seelsorge-
einheit Meersburg aussieht, welche Projekte 

und Angebote es dabei gibt und wie man 
sich dafür anmelden kann %ndet am    
 
Sonntag, dem 18. März von 17.30 Uhr bis 
19.30 Uhr im Pfarrzentrum St. Urban 
in Meersburg (Droste-Hülsho"-Weg 10), 
ein Informationsabend zur Firmvorberei-
tung 2018 statt. 
Interessierte Jugendliche und ihre Eltern 
sind dazu herzlich eingeladen.   
Jugendliche ab 15 Jahren, die nicht per-
sönlich angeschrieben wurden, aber In-
teresse an der Firmung haben, mögen 
sich bitte beim kath. Pfarramt Meers-
burg (Tel: 07532/ 6059) oder kath.kirche-
meersburg@t-online.de melden. 
Weitere Informationen und das Anmelde-
formular sind nach dem Infoabend auf der 
Homepage der Seelsorgeeinheit Meersburg 
zu %nden. (www.kath-meersburg.de) 
Die Anmeldungen können bis zum 15.04.18 
direkt in den Briefkasten der Pfarrbüros 
in Meersburg oder Immenstaad eingewor-
fen oder per Post an das kath. Pfarramt 
Meersburg geschickt werden.  
 
Für Fragen rund zur Firmung in der Seelsor-
geeinheit Meersburg können Sie g e r -
ne Kontakt mit Pastoralreferent Alexander 
Ufer aufnehmen. Mail: Pastoralreferent.
meersburg@gmail.com    
  
Aufruf der deutschen Bischöfe 
zur Misereor- Fastenaktion 2018  
Liebe Schwestern und Brüder, 
Armut und die Zerstörung der Umwelt ge-
hören zu den großen Problemen unserer 
Zeit. Niemand darf dies gleichgültig lassen, 
denn das hieße, Gottes Plan für die Schöp-
fung und die Würde des Menschen zu ver-
neinen. „Die ganze Menschheitsfamilie“, so 
schreibt auch Papst Franziskus in seiner En-
zyklika Laudato si`, soll „bei der Suche nach 
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einer nachhaltigen und ganzheitlichen Ent-
wicklung (Nr. 13) einbezogen werden. 
  
Darum stellt uns Misereor mit der diesjähri-
gen Fastenaktion vor die Frage: „Heute schon 
die Welt verändert?“ Wer wollte bezweifeln, 
dass unsere Welt Veränderung braucht – hin 
zu einem guten Leben für alle, weltweit! Wie 
bei uns, steht auch die aktuelle Fastenakti-
on der Kirche in Indien unter dieser Frage. 
Dort setzen sich die Partner von Misereor für 
ein gutes Leben der Menschen am Rande 
der Gesellschaft ein: Auf dem Land suchen 
sie nach Lösungen für die Versorgung mit 
sauberem Wasser. In den Armenvierteln der 
Städte tragen sie mit Bildungsangeboten für 
Kinder und Frauen und durch die Stärkung 
der Rechte der Arbeiter und Handwerker zu 
einem menschenwürdigen Leben bei. 
  
Bitte setzen Sie am kommenden Sonntag im 
Gebet, mit Aktionen in Ihrer Kirchengemein-
de und bei der Misereor-Kollekte ein groß-
herziges Zeichen gelebter Solidarität und 
Nächstenliebe. Jede Spende trägt dazu bei, 
dass die Armen in Indien und weltweit ein 
menschenwürdiges Leben führen. 
Für das Erzbistum Freiburg 
Erzbischof Stephan Burger 
  

Pfarrnachrichten Meersburg: 
Mehr Himmel wagen am 11.03.2018
Mitten in der Woche ö$nen wir unser Herz 
und strecken uns 30 Minuten aus um im-
mer mehr in Gottes Gegenwart zu kommen. 
- Im Hören auf sein Wort – Im Lob-
preis – Im Gebet und in Fürbitten 
Sonntagabend von 19.30 Uhr bis 20.00 
Uhr in der kath. Pfarrkirche in Meersburg 
Wir laden Sie herzlich dazu ein. 
Morgenbibelkreis Meersburg 
 
  

Pfarrnachrichten Hagnau:   
>>Räumungsbasar<<  
Die Pfarrgemeinde Hagnau lädt ein zum 
„Räumungsbasar“ am 18. März 2018 nach 
dem Gottesdienst! 
Gegen Spende geben wir Gläser, Geschirr 
und Haushaltsgegenstände aller Art ab, die 
nach dem Pfarrheim-Umbau nicht mehr be-
nötigt werden. 
Von Alltagsgeschirr bis zu Raritäten ist alles 
dabei! 
Die Spenden werden für die neue Innenaus-
stattung verwendet. 
  
Zum Nachdenken:  
Eine Seele, die liebt, 
ist für die Welt eine kleine Sonne, 
die Gott ausstrahlt. 
  (Chiara Lubich) 
  
Mit herzlichen Grüßen 
Pfr. Matthias Schneider,  
Pfr. Thomas Denoke u. 
PRef. AlexanderUfer 

 

  
Evangelisches Pfarramt: 
von-Laßberg-Str. 3, 88709 Meersburg
(Martin-Luther-Haus) 
Pfarramtssekretariat:  Gerlinde Hofmaier 
(Bürozeiten: Montag, Mittwoch und Don-
nerstag von 10:00 – 12:00 Uhr 
Tel.: 07532-60 57   Fax: 07532-80 80 77 
Internet: www.evangelisch-in-meersburg.
de 
E-Mail: ev.pfarramtmeersburg@t-online.de 
Pfarrerin: Sigrid Süss-Egervari 
Tel.: 07532-808078 
 
Gottesdienste und Veranstaltungen:  
  
Donnerstag, 8. März 2018  
20.00 Uhr Chor der Gelegenheiten, Probe im 
Martin-Luther-Haus 
  
Sonntag, 11. März 2018  
9.30 Uhr Gottesdienst „Wahrer Glaube und 
religiöse Vielfalt – passt das zusammen“ mit 
Taufe von Alina Mensinger in der Schlosskir-
che Meersburg (Pfarrerin Sigrid Süss-Eger-
vari) 
10.30 Uhr Ökumenischer Gottesdienst zum 
Weltgebetstag für Kinder und ihre Eltern, im 
Kath. Pfarrzentrum St. Urban in Meersburg, 
mit kulinarischen Köstlichkeiten aus Suri-
nam  
11.00 Uhr Gottesdienst in der Evang. Kirche 
Hagnau (Pfarrerin Sigrid Süss-Egervari) 
  
Mittwoch, 14. März 2018  
14.30 Uhr Tre$en des Fröhlichen Silberkrei-
ses im Martin-Luther-Haus. Diavortrag: Die 
Mainau im Wechsel der Jahreszeiten, mit 
Frau Helga Seifarth. Wer abgeholt werden 
möchte, melde sich bitte bei Frau Bernard 
(6741). Neue Gäste herzliche willkommen. 
16.00 Uhr Kon%rmandenunterricht im Mar-
tin-Luther-Haus 
  
Donnerstag, 15. März 2018  
20.00 Uhr Chor der Gelegenheiten, Probe im 
Martin-Luther-Haus 
  
Samstag, 17. März 2018  
10.30 Uhr Gemeinsamer Vorbereitungstag 
für Kon%s und ihre Eltern im Martin-Luther-
Haus. 
18.00 Uhr Gottesdienst in der Kapelle Dai-
sendorf (Pfarrerin Sigrid Süss-Egervari) 
  
Sonntag, 18. März 2018  
9.30 Uhr Präsentations-Gottesdienst der 
Kon%rmanden/innen „Zehn Gebote – aktu-
ell“ in der Schlosskirche Meersburg (Pfarre-
rin Sigrid Süss-Egervari) 
11.00 Uhr Gottesdienst in der Evang. Kirche 
in Hagnau (Prädikantin Sabine Nörtemann) 
  

BACH-KONZERT in der 
Meersburger Schlosskirche   
Auch in diesem Jahr gibt es zur Erinnerung 
an Bachs Geburtstag am 21.März – es ist 
der 333. - ein Konzert in der Meersburger 
Schlosskirche. 
Der Kirchenjahreszeit gemäß erklingt zehn 
Tage vor dem Karfreitag eine Auswahl aus 
Bachs Werken, die auf die Passion einstim-
men soll. 
Unter der Leitung von Gerhard Breinlinger 
wird neben Solo-Arien aus verschiedenen 
Kantaten, aus der h-moll-Messe, aus der Jo-
hannes- und Matthäus-Passion auch die Or-
gel erklingen (Praeludium und Fuge h-moll 
BWV 544), sowie mehrere Sätze aus der Sui-
te Nr.III, BWV 1009 für Violoncello solo. 
Mitwirkende sind Gesangs-Solisten (Nina 
Schulze und Felicitas Brunke, Sopran; Her-
mann Locher, Bass) und Instrumentalisten 
aus der weiteren Bodensee-Region. 
Außerdem haben die Zuhörer dieses Mal 
Gelegenheit, den schönen Choral „Jesus 
bleibet meine Freude“ aus der Kantate BWV 
147 zusammen mit den Solisten und dem 
Orchester aufzuführen. 
Alle Freunde Bach`scher Musik sind herzlich 
eingeladen. 
  
Termin: Mittwoch, 21.März 2018, 20 Uhr 
in der Schlosskirche Meersburg 
Der Eintritt ist frei. 
  
Der Wochenspruch lässt erahnen, 
was Auferstehung bedeuten kann:  
  
„Wenn das Weizenkorn nicht in die Erde 
fällt und erstirbt, bliebt es allein; wenn es 
aber erstirbt, bringt es viel Frucht.“ 

 
  
Es grüßt Sie   
Pfarrerin Sigrid Süss-Egervari 
 

St. Martin-Kapelle   
siehe: Nachrichten der Kirchen 
Seelsorgeeinheit Meersburg 

 

  
Sonntag, 11. März 2018  
10.30 Uhr Gottesdienst zum Weltgebetstag 
für Kinder im Kath. Pfarrzentrum St. Urban in 
Meersburg 
11.00 Uhr Gottesdienst „Wahrer Glaube und 
religiöse Vielfalt – passt das zusammen?“ in 
der Evang. Kirche Hagnau (Pfarrerin Sigrid 
Süss-Egervari) 
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Sonntag, 18. März 2018  
11.00 Uhr Gottesdienst in der Evang. Kirche 
in Hagnau (Prädikantin Sabine Nörtemann) 
  
Besuchen Sie unser Bücherregel an der 
Außenwand der Kirche.   
  
Über weitere Termine informieren sie sich 
bitte unter der Evangelischen Kirchenge-
meinde Meersburg, etwas weiter vorne.  
 
 

Allmendweg 12, 88709 Meersburg 
Gemeinschaftspastor: Alexander J. Sachs 
Telefon 07532-1776 
Email:info@chrischona-linzgau.de
www.chrischona-linzgau.de  
  
Der Postweg  
Der bekannte amerikanische Evangelist Bil-
ly Graham war zu einer Vortragswoche in 
einer amerikanischen Kleinstadt. Vor seiner 
Predigt am Abend wollte er noch einen Brief 
aufgeben und fragte auf der Strasse einen 
Jungen nach dem Weg zum Postamt. Der 
Junge erklärte ihm den Weg, Billy Graham 
bedankte sich und fragte den Jungen dann: 
„Gehst du heute Abend auch in die Kirche? 
Ich möchte den Leuten den Weg zu Gott 
zeigen!“ „Ich glaube kaum“, sagte der Junge. 
„Sie wissen ja nicht einmal, wie man zum 
Postamt kommt!“ 
Jemand, der zum christlichen Glauben ein-
lädt, muss nicht alles kennen und können, 
beherrschen und bewegen, erleben und 
erfahren, was möglich ist. Mein Briefträ-
ger muss kein Supermann sein, damit die 
Nachrichten, die er mir überbringt, wichtig 
und nützlich sind. Nur wenn er die Briefe un-
terschlägt und nicht zu mir gelangen lässt, 
wäre es schlimm. So ist es nicht unsere Qua-
lität, die eine Nachricht wertvoll macht, son-
dern ihr Inhalt und unsere Treue, mit der wir 
sie übermitteln. 
„Dafür halte uns jedermann: Für Diener 
und Haushalter über Gottes Geheimnis-
se. Nun fordert man nicht mehr von den 
Haushaltern, als dass sie für treu befun-
den werden!“ 1.Korinther 4,1 
  
  
Donnerstag, den 08.März  
19:30 Uhr Gebetstre$: Wir beten für persön-
liche Anliegen, Anliegen der Gemeinde und 
für Stadt und Land 
  
Freitag, den 09.März  
19:30 Uhr Hauskreis Hagnau 
  
Sonntag, den 11.März  
10:00 Uhr Gottesdienst + Kindergottes-
dienst 
  
Dienstag, den 13.März  
20:00 Uhr JugendHauskreis wechselnde 
Orte. Infos unter jubika@chrischona-linzgau.
de oder unter Tel. 0176-56560031 

Mittwoch, den 14.März  
16:00 Uhr Jungschar Bärenstark 

Hast du Lust auf JungscharBärenstark? 
Bist du in der 1., 2., 3. oder 4. Klasse? 
Bei uns erwarten Dich: Spaß, Spiele, Action, 
feiern, Musik, spannende Geschichten, coo-
le Freunde, aufregende Aus'üge, tolle Ge-
meinschaft und noch vieles mehr! 
Komm, sei dabei! Wir freuen uns auf Dich! 
Mittwochs von 16:00 bis 17:30 Uhr 
  
Donnerstag, den 15.März  
9:00 Uhr O$ener Frühstückstre$ 
19:30 Uhr Gebetstre$: Wir beten für persön-
liche Anliegen, Anliegen der Gemeinde und 
für Stadt und Land   
  
Freitag, den 16.März  
19:00 MännerForum 
  
Samstag, den 17.März  
12:30 Uhr MitarbeiterForum 
  
Sonntag, den 18.März 
10:00 Uhr Gottesdienst + Kindergottes-
dienst   
  
  
Unsere Hauskreise:  
JugendHauskreis: Info: jubika@chrischona-
linzgau.de oder unter Tel. 0176-56560031 

Hauskreis Hagnau Info: Marion Hund 
Tel. 07532-9687 

Hauskreis Uhldingen-Mühlhofen
Info:Regina und Michael Höltge, 
Tel.: 07556/966235   
  
Zu all unseren Veranstaltungen sind Sie 
herzlich willkommen, egal welcher Kon-
fession Sie angehören. 

 

Meersburg    
Körperschaft des ö"entlichen Rechts 
Kirche: Allmendweg 10,  
Telefon (07532) 21 02 
Vorsteher: Frank J. Müller,  
Telefon (07553) 918 24 10  
Die Kirche im Internet:  
http://www.nak-sued.de 
oder regional 
http://meersburg.nak-tuttlingen.de 
  
Donnerstag, 08. März 2018   
20.00 Uhr Gottesdienst 
  
Sonntag, 11. März 2018  
09.30 Uhr Festgottesdienst in Kon-
stanz mit Apostel Schnaufer; 
In Meersburg ;ndet kein Gottesdienst 

statt,  
  
Donnerstag, 15. März 2018   
20.00 Uhr Gottesdienst. 
  
Ein Gottesdienst vermittelt neue seelische 
Kräfte, löst Freude aus und beschreibt die 
Zukunft der Gotteskinder: ewiges Heil, ewi-
ge Erlösung, Geborgenheit in Gottes Hand. 
Im Gottesdienst erleben neuapostolische 
Christen die innige Gemeinschaft mit Gott, 
sie spendet Trost und Ho$nung. 
  
Jeder kann sich überzeugen, wie wohltuend 
sich Ruhe und Seelenfrieden in der heutigen 
Zeit auswirken können. Sie sind jederzeit 
herzlich willkommen! 
Ihr Frank J. Müller  
 
 

JEHOVAS ZEUGEN

JEHOVAS ZEUGEN (K.d.ö.R.) 
Versammlung Meersburg 
Schützenstraße 6 
Telefon: 07532-48913   
  
Mittwoch, 07.03.2018 
19:00 Uhr – 20:45 Uhr (Referate, Filme, 
Besprechungen) 
Bibelgrundlage dieser Woche: Bibelbuch 
Matthäus Kapitel 20 bis 21. 

Unter anderem im Programm:  
Jesus war ein Vorbild, anderen zu dienen 
und nicht „um bedient zu werden“.

Und wir? Geht es uns um Lob und An-
erkennung? (Matthäus 6:2)
Oder worin zeigt sich die wahre Größe 
eines Christen? (Matthäus 6:1)
Wer anderen demütig dient, tut das 
oft, ohne das es jemand mitbekommt 
– außer Jehova! (Matthäus 6:3,4)
Was meinten die Menschen, als 
sie riefen: „Bitte rette den Sohn 
Davids!“?(Matthäus 21:9)

 
und Bibeltextstudie: Aus : 
„Johannes der Täufer bereitet den Weg vor“ - 
Matthäus 3:1-12, Markus 1:1-8, Lukas 3:1-18 
  
Sonntag, 11.03.2018 
09:30 – 10:05 Uhr 
Vortrag: 
“Ist die Stunde des Gerichts für Babylon ge-
kommen?“ 
10:05 – 11:15 Uhr Bibeltextstudie: 
„Das Gedächtnismahl und unsere Ein-
heit“ - Psalm 133:1 
Das Gedächtnismahl fällt 2018 auf Samstag, 
den 31. März.

Wie können wir uns schon jetzt auf 
diesen Abend vorbereiten? (2. Korin-
ther 13:5)
Warum sollten wir anwesend sein? (Jo-
hannes 3:16, 17:3)
Und wie trägt diese jährliche Feier zur 
Einheit des Volkes Gottes rund um den 
Erdball bei? (Johannes 17:20,21) 

  
Alle Zusammenkünfte sind ö"entlich. Sie 
sind herzlich willkommen! 
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Haben Sie die  
 (943 Sprachen) schon besucht?  Darauf 

u.a. „Ist die Bibel noch aktuell?“ und unter 
„Bibel&Praxis“ > „Gibt es Gott?“ und „Wie 
kann die Bibel dir helfen?“ WWW.JW.ORG. 
 
 

  
Lektionspredigt, Sonntag, 11. März 
Thema: Der Mensch 
  

... Gott schuf den Menschen nach seinem 
Bild ...  1.Mose 1:27 
  
Wenn vom Menschen gesprochen wird, der 
zu GOTTES Bild erscha$en ist, so ist damit 
nicht der sündige und kränkliche sterbli-
che Mensch gemeint, sondern der ideale 
Mensch, der GOTTES Gleichnis widerspie-
gelt.   Mary Baker Eddy 
  
www.heroldcw.com 
 
 
 

Hohnstein-Komitee 
- Städte-Partnerschaft - 

27. Hohnsteiner 
Wanderwoche  

  
  

HRR  / Nachdem auch die 26. Wanderwoche 
so erfolgreich war, dürfen wir uns wieder auf 
die nächtste Wanderwoche vom 09./10.06.
(Anreise)  bis 16./17.06.2018 (Rückreise) 
freuen.  
  
Auf der letzten Abschlußsitzung in Hohn-
stein haben wir ganz grob die Wanderwün-
sche der Teilnehmer für 2018 formuliert und 
auf der „Meersburg-Komitee-Sitzung“ vom 
16.06.2017 wurden diese mit Bürgermeis-
ter Daniel Brade, Peter Migge und Karl Ar-
nold konkretisiert. 
  
Danach ist vorgesehen, daß wir am Sonn-
tag, 10.06. mit der traditionellen „Einlauf-
tour“ – per Auto bis Reinhardtsdorf fahren, 
um anschließend den „Wolfsberg“ zu er-
klimmen und die Tour mit dem Mittagessen 
abzuschließen. 
Am Sonntag-Abend dann um 19:00 Uhr 
der „Begrüßungsabend auf der Burg“ mit 
Bürgermeister Daniel Brade. 
  
Als weitere Programmpunkte – welche in 
der Durchführbarkeit natürlich auch im-
mer vom Wetter bestimmt werden, sind 
Kahnfahrten durch die „Wilde Klamm“, die 
„Edmundsklamm“ (mit Omnibus bis Mez-
na), das „Zeughaus/Goldsteig“ und der 
„Barockgarten Großsedlitz“  bei Dresden. 
Desweiteren ein Besuch im „Saurierpark 
Kleinwelka“  bei Bautzen und nach langer 
Zeit wieder einmal zum „Pfa"enstein“. 
Eventuell wollen wir am 16.06.2018 – so 
Interesse besteht, eine Dampferfahrt auf der 
Elbe von Bad Schandau bis Pirna und zurück 
unternehmen. 
Den Abschluß der Wanderwoche bildet tra-
ditionell der Abschlußabend am Freitag, 
15.06. auf der Burg, auf welchem für die 
„28. WaWo“ die Vorschläge unterbreitet 
werden.  
  

Peter Migge, Karl & Maria Arnold würden 
sich freuen - wie in der Vergangenheit - wie-
der viele Wanderer in Hohnstein begrüßen 
zu können. 
  
In Hohnstein gibt es – nur zur Information, 
interessante Veränderungen. So gibt es in 
eine Gästekarte für 1,- € pro Person und 
Tag, welche zur kostenlosen oder ermä-
ßigten Benutzung von Einrichtungen und 
Anlagen sowie Veranstaltungen berechtigt, 
die die Stadt Hohnstein oder deren Partner 
bereitstellt bzw. durchführt.  
  
Wie aus dem Hohnsteiner Gemeindeblatt 
vom 19.01.2018  zu entnehmen ist, brach 
für den Betrieb der Burg Hohnstein eine 
neue Ära an. Die Stadt hat mit einer eigenen 
Tochtergesellschaft namens „Burg Hohn-
stein Betriebsgesellschaft gemeinnüt-
zige GmbH (gGmbH)“  den Betrieb vom 
insolventen Naturfreundehäuserwerk e.V. 
übernommen. Der Pachtvertrag mit dem 
Landkreis als Eigentümer wurde abge-
schlossen. 
Damit geht es in dem größten Beherber-
gungsbetrieb der Stadt Hohnstein weiter! 
Somit wird 2018 für die Burg ein richtungs-
weisendes neues Jahr. 
  
Abschließend noch einen Tipp, soweit es 
nicht schon geschehen, die Unterkunft 
zu regeln, denn an diesem Wochenende 
(08.06.-10.06) wird auch ein „Motorrad-
Oldtimer-Tre"en“ durchgeführt, was im 
Vorfeld schon zu starken Buchungen führte. 
Sollte es mit einer Unterkunft nicht klappen, 
wenden Sie sich bitte an das „Gästeamt 
Hohnstein / Fr. Kadalla“, Tel.: 03 59 75 / 8 
68 13 – oder per Mail an das gaesteamt@
hohnstein.de! 
  
Soweit also die neuesten Nachrichten aus 
unserer Partnerstadt Hohnstein.   
  
i.A.: Harry Ropertz   
  
Sie ;nden uns auch unter 
@: Harry-Rolf-Ropertz@t-online.de oder 
johner@meersburg.de 
 
 
 

Ö"entliche Bekanntmachung 
des Regierungspräsidiums 
Tübingen

Verordnung des Regierungs-
präsidiums Tübingen zur Fest-
legung der Gebiete von ge-
meinschaftlicher Bedeutung 
(FFH-Verordnung- FFH-VO)
Das  Regierungspräsidium  Tübingen  be-
absichtigt,  zur  Festlegung  der  Gebiete  
von gemeinschaftlicher Bedeutung (FFH-
Gebiete) eine Verordnung gemäß § 36 
Absatz 2 des Gesetzes des Landes Baden-
Württemberg zum Schutz der Natur und zur 
P'ege der Landschaft (Naturschutzgesetz 
- NatSchG) vom 23.  Juni 2015 (GBI. S.  585), 
zuletzt mehrfach geändert durch Art. 1 des 
Gesetzes zur Änderung des Naturschutz-
gesetzes und weiterer Vorschriften vom 
21.11.2017  (GBI. S. 597, ber. S. 643, ber. 2018, 
S. 4), zu erlassen.

Anlass hierfür ist die Fauna-Flora-Habitat-
Richtlinie (Richtlinie 92/43/EWG des Rates 
vom 21. Mai 1992 zur Erhaltung der natürli-
chen Lebensräume sowie der wildlebenden 
Tiere und P'anzen- zuletzt geändert durch 
die Richtlinie 2013/17/EU des Rates vom 13. 
Mai 2013;  FFH-Richtlinie),  welche  -  zusam-
men  mit  der  Vogelschutz-Richtlinie (Richt-
linie 2009/147/EG des Europäischen Parla-
ments und des Rates vom 30. November 
2009 über die  Erhaltung  der  wildlebenden  
Vogelarten  -  zuletzt  geändert  durch  die  
Richtlinie 2013/17/EU des Rates vom 13. Mai 
2013) Grundlage für die Errichtung des zu-
sammenhängenden europäischen ökologi-
schen Netzes mit der Bezeichnung NATURA
2000 ist. Innerhalb dieses Schutzgebietsnet-
zes sollen durch den Erhalt der natürlichen 
Lebensräume sowie der wild lebenden Tiere 
und P'anzen die biologische Vielfalt und das 
europäische Naturerbe bewahrt werden.

Gemäß Artikel 4 Absatz 4 FFH-Richtlinie sind 
die FFH-Gebiete von den Mitgliedsstaaten 
als besondere Schutzgebiete auszuweisen. 
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Dies erfolgt in Baden-Württemberg durch 
gebietsbezogene Bestimmungen des Lan-
desrechts im Sinne des § 32 Absatz 4 des 
Gesetzes  über  Naturschutz  und  Land-
schaftsp'ege  (Bundesnaturschutzgesetz 
- BNatSchG) vom 29. Juli 2009 (BGBI. I S. 
2542), zuletzt geändert durch Artikel 1 des 
Gesetzes vom 15. September 2017 (BGBI. I S. 
3434).

Das nach § 36 Absatz 2 Satz 1 und Absatz 
3 in Verbindung mit§ 23 Absatz 8 NatSchG 
für die Ausweisung zuständige Regierungs-
präsidium Tübingen kommt mit dem Erlass 
einer Rechtsverordnung den europarechtli-
chen Verp'ichtungen nach.
Der Erlass soll mittels einer Sammelverord-
nung in Übersichtskarten sowie in Detail-
karten mit genauer Abgrenzung der FFH-
Gebiete im Maßstab 1:5.000 einschließlich 
der gebietsweise konkretisierten Erhal-
tungsziele für die in den FFH-Gebieten vor-
kommenden Lebensraumtypen   und  Arten   
erfolgen.   Dies   bedeutet,   dass   alle   FFH-
Gebiete im Regierungsbezirk Tübingen in 
einer Verordnung ausgewiesen werden.

Regierungsbezirksübergreifende FFH-Ge-
biete  werden demjenigen Regierungsprä-
sidium ausgewiesen, in dessen Bezirk der 
überwiegende  Flächenanteil des regie-
rungsbezirksübergreifenden FFH-Gebiets  
liegt (§  36  Absatz  3 NatSchG   in Verbin-
dung  mit § 23 Absatz 8 Satz 2 Halbsatz 1 
NatSchG). Hiervon bestehen für zwei regie-
rungsbezirksübergreifende  FFH- Gebiete  
Ausnahmen.  Eine Ausnahme  besteht  für 
das regierungsbezirksübergreifende FFH-
Gebiet  „Hungerbrunnen-,  Sacken- und 
Lonetal“ (Gebietsnummer  7426-341),  das  
aufgrund Bestimmung durch die oberste 
Naturschutzbehörde  Gegenstand  der  FFH-
VO  des  Regierungspräsidiums Stuttgart  ist, 
obgleich   der  überwiegende   Flächenanteil   
auf  dem   Gebiet   des  Regierungsbezirks 
Tübingen liegt ( § 36 Abs. 3 NatSchG in Ver-
bindung mit § 23 Absatz 8 Satz 2 Halbsatz 2
NatSchG). Eine weitere Ausnahme besteht 
für das FFH-Gebiet „Ablach, Baggerseen und 
Waltere Moor“ (Gebietsnummer  8020-341), 
das aufgrund Bestimmung durch die obers-
te Naturschutzbehörde  Gegenstand der 
FFH-VO des Regierungspräsidiums Freiburg 
ist, obgleich der überwiegende Flächenan-
teil des FFH-Gebiets auf dem Gebiet des Re-
gierungsbezirks  Tübingen liegt (§ 36 Absatz 
3 NatSchG in Verbindung mit § 23 Absatz
8 Satz 2 Halbsatz 2 NatSchG).

Der räumliche  Geltungsbereich  der  Sam-
melverordnung  des  Regierungspräsidiums 
Tübingen  erstreckt  sich  daher  auf  die  
Landkreise  Alb-Donau-Kreis,  Biberach, Bo-
denseekreis,  Ravensburg,   Reutlingen,  Sig-
maringen,   Tübingen   und  Zollernalbkreis 
sowie  den  Stadtkreis  Ulm  im  Regierungs-
bezirk   Tübingen  sowie  auf  die  Landkreise 
Böblingen, Esslingen und Heidenheim im 
Regierungsbezirk Stuttgart, die Landkreise 
Konstanz und Tuttlingen im Regierungsbe-
zirk  Freiburg sowie den Landkreis Freuden-
stadt im Regierungsbezirk Karlsruhe.

Die 56 zu verordnenden FFH-Gebiete be-
tre$en 218 von 254 Gemeinden sowie den 
gemeindefreien Gutsbezirk Münsingen im 
Regierungsbezirk Tübingen, 15 Gemeinden 
im Regierungsbezirk Stuttgart, 5 Gemein-
den im Regierungsbezirk  Freiburg und 1 
Gemeinde im Regierungsbezirk Karlsruhe.

Die   im   Bereich  der   FFH-Gebiete   beste-
henden Schutzgebietsverordnungen blei-
ben weiterhin gültig.

Der Entwurf der Verordnung mit der Anlage 
1, die die festgelegten FFH-Gebiete näher 
bestimmt und die die in den jeweiligen  FFH-
Gebieten vorkommenden  Lebensraum-
typen und  Arten  sowie  die  zugehörigen  
lebensraumtyp-  und  artspezi%schen  Erhal-
tungsziele festlegt und der Anlage    2,    die  
die Übersichtskarten und Detailkarten    zur 
Gebietsabgrenzung der FFH-Gebiete ent-
hält, liegt in Papierform beim Regierungs-
präsidium Tübingen, Konrad-Adenauer-
Straße 40, 72072 Tübingen, Erdgeschoss, 
Raum E 01 für die Dauer von zwei Monaten, 
in der Zeit

vom 09. April 2018 bis 
einschließlich 08. Juni 2018

während der Sprechzeiten zur kostenlosen 
Einsicht durch jedermann aus.
Ergänzend wird der Verordnungsentwurf 
einschließlich der zwei Anlagen für die Dau-
er der ö$entlichen Auslegung auf der Inter-
netseite des Regierungspräsidiums Tübin-
gen unter https://rp.baden-wuerttemberg.
de/rpt/Service/Bekanntmachunq/FFH-Ver-
ordnung/Seiten/default.aspx verö$entlicht.

Des Weiteren wird der Verordnungsent-
wurf einschließlich der zwei Anlagen für 
die Dauer der ö$entlichen Auslegung bei 
den folgenden räumlich betro$enen Na-
turschutzbehörden bei dem Stadtkreis und 
den Landratsämtern im Regierungsbezirk 
Tübingen zur kostenlosen Einsicht während 
der Sprechzeiten elektronisch bereitgestellt:

Stadt Ulm,  Bürgerservice Bauen, 
Münchner Straße 2,  89073 Ulm, Erdge-
schoss/Ebene 0

Landratsamt Alb-Donau-Kreis, Schil-
lerstraße 30, 89077 Ulm, Ebene 0, Zimmer
OA-09 „Information“

Landratsamt Biberach, Rollinstraße 9,  
88400 Biberach a.d.  Riß, Erdgeschoss, Zim-
mer 0.37 (Bürgerinformation)

Landratsamt Bodenseekreis, Um-
weltschutzamt, Glärnischstr.  1-3, 
88045
Friedrichshafen, Glärnischsaal, Zimmer 
G 401 im 4. Stock

Landratsamt  Ravensburg,  Bau-  und  
Umweltamt,  Gartenstraße  107,  88212
Ravensburg, 3. Obergeschoss, Raum 319

Landratsamt Reutlingen, Kreisbau-
amt -  Untere  Naturschutzbehörde - 

Schulstraße 26, 72764 Reutlingen, 2. Ober-
geschoss, Flurbereich vor Zimmer 2.07

Landratsamt Sigmaringen, Fachbe-
reich Umwelt und Arbeitsschutz, Leopold-
straße 4, 72488 Sigmaringen, Flur Ebene 6, 
gegenüber Zimmer 608

Landratsamt Tübingen, Wilhelm-Keii-
Str.50, 72072 Tübingen, Abt. Landwirtschaft, 
Baurecht und Naturschutz, Zimmer A3 31

Landratsamt Zollernalbkreis, Hirsch-
bergstr. 29, 72336 Balingen, 2. Stock, Zim-
mer
240.
 
Auf Grund regierungsbezirksübergreifender 
FFH-Gebiete wird der Verordnungsentwurf 
einschließlich der Anlagen für die Dauer der 
ö$entlichen Auslegung auch bei den Natur-
schutzbehörden  der  folgenden  Landrats-
ämter  im  Regierungsbezirk  Stuttgart elekt-
ronisch bereitgestellt:

Landratsamt Böblingen, Parkstraße   
16,  71034  Böblingen,  Gebäudeteil  D,  4.
Stockwerk Landwirtschaft und Naturschutz/ 
Energieagentur, vor Zimmer D 432

Landratsamt Esslingen, Pulverwiesen 
11, 73728 Esslingen a.N., Altbau, 5. Stock, 
Zimmer 504

Landratsamt Heidenheim, Felsen-
straße  36, 89518  Heidenheim/Brenz,  Ge-
bäude A, Zimmer A 017.

Auf Grund regierungsbezirksübergreifender 
FFH-Gebiete wird der Verordnungsentwurf 
einschließlich der Anlagen für die Dauer der 
ö$entlichen Auslegung auch bei den Natur-
schutzbehörden  der  folgenden  Landrats-
ämter  im  Regierungsbezirk  Freiburg elekt-
ronisch bereitgestellt:

Landratsamt Konstanz, Benediktiner-
platz  1,  78467  Konstanz,  Raum  Nr.  B225 
(2.0G)

Landratsamt Tuttlingen, Bahnhof-
straße  100,  78532  Tuttlingen,  Zimmer  273, 
2.
OG.

Auf  Grund eines regierungsbezirksüber-
greifenden FFH-Gebiets wird der Verord-
nungsentwurf einschließlich der Anlagen 
für die Dauer der ö$entlichen Auslegung 
auch  bei  der  Naturschutzbehörde   des  fol-
genden  Landratsamts   im  Regierungsbe-
zirk Karlsruhe elektronisch bereitgestellt:

Landratsamt Freudenstadt, Herren-
felder  Straße  14, 72250  Freudenstadt,  Bau 
und Umweltamt, 2. Stock, Zimmer 245.

Rechtsverbindlich  sind  nur  das  bei dem  
Regierungspräsidium Tübingen  durchge-
führte Verfahren und die dort ö$entlich aus-
gelegten Unterlagen in Papierform.    ·
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Bedenken, Anregungen und Anmerkun-
gen zu dem Verordnungsentwurf ein-
schließlich der Anlagen können während 
der .Auslegungsfrist schriftlich (Adresse: 
Regierungspräsidium Tübingen, Konrad-
Adenauer-Straße 20, 72072 Tübingen), zur 
Niederschrift (beim Regierungspräsidium 
Tübingen, Konrad-Adenauer-Straße 40, 
72072 Tübingen, Erdgeschoss, Raum E 01) 
oder elektronisch (an die E-Mailadresse: $h-
vo@rpt.bwl.de) vorgebracht werden. Hierzu 
kann das auf der Internetseite des Regie-
rungspräsidiums Tübingen bereitgestellte 
Formular verwandt werden.

Tübingen, den 15. Februar 2018
Regierungspräsidium Tübingen

Breitbandversorgung beim 
GVV Meersburg 
Ausbau des Breitbandnetzes im Gemein-
deverwaltungsverband 2. Bauabschnitt 
 
Die Frostperiode ist beendet und die 
Arbeiten werden in dieser Woche, wie 
in der vorangegangen Woche geplant, 
wieder aufgenommen.  
 
Die Baumaßnahme wird vom Fachbe-
reich III Bauen, Planen, Umwelt Herrn 
Engesser Telefon 07532/440183, dem 
bauleitenden Ingenieurbüro Pietsch 
und dem Stadtwerk am See koordiniert. 
Für Rückfragen stehen wir Ihnen gerne 
zur Verfügung. 

 
 
 

Mit dem Bus durch die Nacht   
Die bodo-Nachtbusse im Bodenseekreis 
werden immer beliebter. Durchschnittlich 
sind in den Nächten auf Samstag und Sonn-
tag etwa 400 Nachtschwärmer auf den vier 
Linien unterwegs. Vor zwei Jahren waren es 
noch etwa 230 Personen. Tendenz weiter 
steigend. Das ist das Ergebnis einer Zwi-
schenbilanz des Amtes für Kreisentwicklung, 
das gemeinsam mit dem Verkehrsverbund 
bodo das Busangebot plant. Großereignisse 
wie das Seehaasenfest, bei denen alle Busse 
regelmäßig voll sind, wurden bei dieser Sta-
tistik nicht einmal berücksichtigt.  
  
Rund die Hälfte der nächtlichen Fahrgäste 
steigen in die Busse der Linie N1 zwischen 
Friedrichshafen und Überlingen ein. Die 
anderen verteilen sich auf die Linien N2 
Richtung Kressbronn, N3 Richtung Tettn-
ang und Meckenbeuren sowie N4 Richtung 
Markdorf. Alle Linien verkehren zwischen 
1:00 und 3:00 Uhr morgens jeweils im Stun-
dentakt. Sie fahren sternförmig von Fried-
richshafen aus und sind so getaktet, dass am 
Stadtbahnhof von einer Nachtlinie auf eine 
andere umgestiegen werden kann. 
  

Die Linien N1 und N2 sind seit Dezember 
2015 am Start. Mitte 2017 wurden dann die 
Linien N3 und N4 eingerichtet - nicht zuletzt, 
weil sich der Kreistag diesen Wunsch aus der 
Kreis-Jugendkonferenz 2015 zu Herzen ge-
nommen hatte. Jährlich fördert der Boden-
seekreis die Nachtbusse mit rund 150.000 
Euro. Ernsthafte Sicherheitsprobleme sind 
dem Landratsamt seither übrigens nicht ge-
meldet worden. 
  
Alle Verbindungen und Abfahrten unter 
www.bodo.de. 

 

Anmeldung zur Hauswirt-
schaft-Meisterprüfung   
Das Regierungspräsidium Tübingen bietet 
auch in diesem Jahr Meisterprüfungen in 
der Hauswirtschaft an. Wer die Prüfung ab-
legen möchte, kann sich bis 28. März 2018 
beim Landwirtschaftsamt anmelden. Zuge-
lassen wird, wer entweder eine Abschluss-
prüfung als Hauswirtschafter/in und eine 
mindestens zweijährige Berufspraxis oder 
eine mindestens fün\ährige Berufspraxis 
nachweisen kann. Auch können Bewerber 
zur Prüfung zugelassen werden, die durch 
Vorlage von Zeugnissen oder auf andere 
Weise nachvollziehbar belegen können, 
dass sie die nötigen Fertigkeiten und Kennt-
nisse haben. Infos und Anmeldung unter Tel. 
07541 204-5800 oder landwirtschaftsamt@
bodenseekreis.de. 
 

Informationsveranstaltung zur 
neuen Düngeverordnung   
Das Landwirtschaftsamt des Landratsamts 
Bodenseekreis bietet am Donnerstag, 8. 
März 2018 um 13:30 Uhr eine Informations-
veranstaltung zur neuen Düngeverordnung 
im Säntissaal des Landratsamts Bodensee-
kreis in der Friedrichshafener Albrechtstra-
ße 77 an. Ergänzend werden zweistündige 
Schulungen zur Berechnung des Düngebe-
darfs angeboten:  
Montag, 12. März 2018 um 20:00 Uhr 
Dienstag, 13. März 2018 um 14:00 Uhr 
Montag, 22. März 2018 um 20:00 Uhr 
Dienstag, 27. März 2018 um 14:00 Uhr 
Jeweils im Landratsamt Bodenseekreis, Alb-
rechtstraße 77, Raum Z E 11 (Erdgeschoss). 
Anmeldung für alle Veranstaltungen unter 
Tel. 07541 204-5800.  

Frühbucherrabatt für DRK-
Seniorenreise nach Spanien   
Bodenseekreis – Wer im Herbst mit dem 
Betreuten Reisen des DRK-Kreisverbands 
zwei Wochen Sonne an der Costa de la 
Luz in Spanien tanken möchte, kann sich 
bis Mittwoch, 4. April, 100 Euro Früh-
bucherrabatt sichern. Bis 4. Juni gibt es 
70 Euro Frühbucherrabatt. Das Betreute 
Reisen bietet von 4. bis 18. Oktober für 
Senioren aus dem Bodenseekreis eine 
Flugreise nach Islantilla an. Die Senioren 
'iegen ab und bis Friedrichshafen an die 
„Küste des Lichts“. Im Reisepreis von 1809 
Euro im Doppelzimmer oder 1999 Euro 
im Einzelzimmer sind neben dem Flug 14 
Übernachtungen mit Halbpension ent-
halten. Die Reise wird wie gewohnt von 
geschulten ehrenamtlichen Mitarbeitern 
des Betreuten Reisens begleitet, die rund 
um die Uhr für die Gäste da sind. Sie or-
ganisieren vor Ort auch Aus'üge und 
gesellige Runden. Außerdem werden 
die Reisenden aus dem Bodenseekreis 
samt ihres Gepäcks zuhause abgeholt 
und zum Flughafen nach Friedrichshafen 
gefahren sowie nach ihrem Urlaub wie-
der nach Hause. Das Vier-Sterne-Hotel, 
in dem die Gäste wohnen, liegt direkt an 
den Traumstränden des südspanischen 
Atlantiks. Es verfügt über einen Garten-
bereich mit Poollandschaft sowie einen 
Spabereich mit Innenpool. Informatio-
nen und Anmeldung bei Andrea Sinclair, 
Betreutes Reisen im DRK-Kreisverband 
Bodenseekreis, Telefon 07541/504-0. 

 
 

Ö"nungszeiten der 
DRK-Kleiderläden  
Uhldingen-Mühlhofen 
 
Hallendorfer Straße 8, Mühlhofen 
Dienstag   13.00 bis 17.00 Uhr 
Mittwoch   9.00 bis 17.00 Uhr 
Freitag     9.00 bis 12.00 Uhr 

 
 
 





Hauswirtschaftl.

Mitarbeiter (m/w)

Der DRK-Kreisverband Bodenseekreis sucht für seine Service Zeit
für haushaltsnahe Dienstleistungen im westlichen Bodenseekreis
Mitarbeiter, die betagte, hilfebedürftige und gesundheitlich ein-
geschränkte Menschen bei der hauswirtschaftlichen Versorgung
und selbstständigen Lebensführung im häuslichen Bereich 
unterstützen. 

Ihr Profil: 
• empathische Grundhaltung, Einfühlungsvermögen 

• Flexibilität, Pünktlichkeit, Zuverlässigkeit, Teamfähigkeit 

• Bereitschaft zur Fortbildung, eigener PKW 

Wir bieten: 
• Mitarbeit in einem engagierten Team 

• gründliche Qualifizierung, Weiterbildungen 

• Teilzeitkraft oder geringfügige Beschäftigung 

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung, gerne auch per Mail,
bis 26.03.2018 an den DRK-Kreisverband Bodenseekreis e.V., 
Frau Fischer, Hallendorfer Str. 8, 88690 Uhldingen-Mühlhofen,
Mail: m.fischer@drk-kv-bodenseekreis.de; Tel.07556/323. 

Zur Ergänzung unseres Teams suchen wir

• Rezeptionist/in - Empfangsmitarbeiter/in

Bewerbungen bitte an auer@3stuben.de

oder Tel. 07532/80090

Zimmerfrau
für kleines Hotel auf 450 Euro Basis

gesucht.

Hotel Claudia 
Meersburg Tel. 0 75 32 / 50 90 

Austrägersuche für das Wochenblatt in

Hagnau und Daisendorf
Gerne auch auf 450,-Euro-Basis bei 2 oder 3 Bezirken 
Hagnau: 1 Hans-Jakob-Str., Dr. F. Zimmermannstr., Kirchweg, Winzergasse usw.  
Hagnau: 2 Kapellenweg, Höhenweg, im Horn, Uferweg, Neugartenstr. usw. 

Daisendorf: 1 Am Wattenberg, Säntisblick, Ofenküche, Baitenhauser Str. usw. 

Bitte einfach melden und Informationen einholen ☺

Haben Sie Lust und Zeit am Donnerstagmittag oder -abend das 
Wochenblatt zuzustellen? Sie sollten mindestens 13 Jahre alt sein. 
Bei Interesse bitte anrufen unter 07554/9864736 oder per Mail an: 

andreasmueller.leustetten@web.de 

Suchen ab April 2018 zuverlässige 

Kraft für FeWo-Reinigung u. Schlüsselübergabe 
in Meersburg, Lehrenweg. Bei Interesse melden unter:
info@fewo-meersburger.de oder 0175 - 4 13 34 01 

WIR SUCHEN...

ANLAGENMECHANIKER/IN
für unseren Sanitär- u. Heizungsbetrieb 

Wir sind ein junges, innovatives Unternehmen und suchen  
zum baldmöglichen Eintritt. 

Unser Team erwartet Sie bei leistungsgerechter Vergütung. 

Grasbeurer Straße 10
88682 Salem
Tel. 07553/82799-50  
email: info@hofer-bad.de
www.hofer-bad.de

Zuverlässige, erfahrene 

Reinigungskraft
für anspruchsvolles Einfamilienhaus gesucht, 

2 x 3-4 Std. pro Woche auf Mini-Job Basis.  

Telefon 07532 808 17 49 

Für unser engagiertes Praxisteam suchen wir 
ab sofort oder ab September 2018

eine/n freundliche/n Kollegin/en 
als Auszubildende/n zur/zum

Zahnmedizinischen Fachhelfer/in

Dr. Manfred Scheerer -Zahnarzt-
Kurt-Hahn-Str. 1 • 88682 Salem-Mimmenhausen

info@zahnarztscheerer.de
Tel. 07553 828 996 • www.zahnarztscheerer.de



1- oder 2-Zimmer-App. 
in Hagnau, Immenstaad od. Meersburg zu kaufen gesucht.

Tel. 0172 - 9545550 

Suche Wohnung zwischen 60-90 m² 
alleinstehende Frau (60+), berufstätig, keine Haustiere, NR,

gerne langfristig mit Balkon keine EG.

Telefon 0171 - 3 05 00 76 - valentina-bodensee@web.de 

FAMILIE MIT 2 KINDERN SUCHT 
HAUS ODER GRUNDSTÜCK, 
UM IM LIEBGEWONNENEN HAGNAU BLEIBEN ZU KÖNNEN.
Engagiert in und für die Gemeinde suchen wir eine Perspektive.

Hochwertige ETW mit kleinem Garten vorhanden. Kauf, Tausch

oder Miete - alles ist möglich.

Tel.: 07532 - 807 755

Endlich ist das große Frühjahrskonzert des 
Volksbundes wieder zurück in Überlingen!

Nach drei Jahren Pause freut sich das Landespolizeiorchester Baden-Württemberg auf den Auftritt am See. 

Der Dirigent Prof. Stefan R. Halder führt durch ein Programm mit vielen Höhepunkten.

Zu dem BENEFIZKONZERT am Donnerstag, den 5. April 2018 um 19.30 Uhr, im „Kursaal am See“ sind Sie herzlich eingeladen.

Das Landespolizeiorchester gilt als eines der besten Berufsblasorchester Deutschlands! Es ist bekannt durch seine Auftritte bei

Staatsempfängen und internationalen Blasmusikfestivals. Die professionellen Musikerinnen und Musiker, unter der Leitung des 

Chefdirigenten Prof. Stefan R. Halder, bieten ein breites Repertoire von Filmmusik über Hits der Pop- und Rockmusik bis hin zu klassischen Melodien. 

So stehen zum Beispiel auch Bach, Wagner oder Bizet regelmäßig auf dem Programm. Die 30 Musiker in Uniform sind bekannt für ihre schwungvollen und mit

Humor gewürzten Darbietungen, bei denen sie auch das Publikum immer wieder miteinbeziehen.

Die Schirmherrschaft über das Konzert hat Herr Oberbürgermeister Jan Zeitler übernommen. Mit Ihrem Besuch genießen Sie nicht nur hervor-

ragende Musik, sondern unterstützen auch die Arbeit des Volksbundes Deutsche Kriegsgräberfürsorge e. V. 

Karten erhalten Sie an jeder bekannten Vorverkaufsstelle, im Internet über Reservix.de oder über die Tickethotline 01806 – 70 073 3.

Donnerstag | 5. April 2018 

19.30 Uhr | Kursaal am See



N
ich

t v
er

ges
se

n 

Ti
sc

h 
fü

r B
ru

nc
h 

am
 2

5.
03

.

oder
 O

st
er

n 
re

se
rv

ie
re

n.

Badisch-Schwäbisch-Weltoffen  
derzeit Aktionskarte „Linsen und Bier“„Linsen und Bier“
Sa., 17.03. ab 18.30 Uhr Biermenü in 4 Gängen

und eigens gebrautem Keller-Ale

(Resevierung).

Baufinanzierung, Zinsbindung 10 Jahre    

ab 1,30  % nominal
weitere Infos unter Tel. 07532-414 413 

Wir haben ab Montag, 12. März 2018

wieder geöffnet
und freuen uns auf Ihre Tischreservierung!

Ihre Familie Auer

Kirchstraße 7 • Tel. 07532/8009-0

Haushaltsauflösungen, Entrümpelungen 
professionell  •  schnell  •  zuverlässig & flexibel. 

Kostenvoranschlag direkt vor Ort. 

Telefon 07532/44 60 66, mobil: 0172/7425068 
Email: anfrage-tabularasa4you@t-online.de 



Ortsstraße 13

Kundenparkplätze am Haus

Sie finden uns am Kreisverkehr in Oberuhldingen

IM HERZEN DER ALTSTADT
MEERSBURG 
MARKTPLATZ 2

Telefon 07532/430 40
www.hotel-loewen-meersburg.de

Restaurant Donnerstag 

Ruhetag

Auf Ihren Besuch freuen sich 

Familie Fischer und 

das Löwen-Team

In gemütlicher Atmosphäre genießen:

Regionale-, vegetarische Küche und

Fisch vom See

von Montag bis Mittwoch 

Überraschungsplatte
mit Suppe und Dessert 

***
Feines vom Grill 

Tranchen von der karamellisierten 
Barbarie Entenbrust
an Rotweinschalotten,
Gemüsebukett und

hausgemachtes Kartoffelgratin
und mehr.... und mehr....

VERSUCHUNGEN sollte man nachgeben.
WER WEISS ob sie wiederkommen! Oscar Wilde
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Gasthaus zum letzten Heller 
Wir machen eine kleine Pause und sind   
ab Donnerstag, den 22.03. wieder für Sie da! 

Familie Krause       

Wir suchen eine freundliche, zuverlässige Aushilfe 
die uns 1-2 Abende/Woche im Service unterstützen möchte! 

Wir freuen uns auf Ihren Anruf unter Tel. 5057 
odereine Mail unter weingut.krause@t-online.de 

Kurs für Harmonische Babymassage

Nach Bruno Walter mit Bettina Kammrath/Salem
Eine natürliche Methode, die respektvoll, sanft und achtsam die Bedürfnisse

des Kindes nach Berührung, Nähe und Geborgenheit vermittelt. Sie unterstützt

die körperliche u. seelische Entwicklung des Kindes von Geburt an.

Kursdauer: 6 x 90 min. von 9.30 - 11.00 Uhr 

Kursbeginn: Di. 20.03.18 • Kursgebühr: 120,- €

Anmeldung unter: info@heilpflanzenschule-engelwurz.de oder 07553-9177034



Qualität und Zuverlässigkeit
Wir sind der richtige Ansprechpartner

im Heizungs- und Sanitärbereich.

Heizungsbau Sanitärtechnik
Optimierung        Wartung
Notdienst 

Tel.: 07556 /928 7481 • Mobil: 0157/584 75039

Am Stockfeld 35 • 88690 Uhldingen-Mühlhofen

 

 
 
 

 
 
 

 

 

 
 
 

 
 
 

 

 

 
 
 

 
 
 

 

 

 
 
 

 
 
 

 

 

 
 
 

 
 
 

 

 

 
 
 

 
 
 

 

 

 
 
 

 
 
 

 

 

 
 
 

 
 
 

 



Klavierstimmer Jacobi • Reparatur u. Verkauf
Tel. 07553 916 71 42 • www.klavierbau-jacobi.de
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 07427 77- 416

www.wochner-massivhaus.de

Unsere Weiterempfehlungsrate liegt seit

Jahrzehnten konstant bei nahezu 100 %.

Musterhäuser bei Rottweil und bei Rust.


